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 �Abfuhr Restmüll 
Freitag, 18. Januar 
RM 2 + 3 + 7 = Kernstadt, 
südlich der Bahnlinie, östlich 
der Gartenstraße, Sonnen-
rain/Kogenäcker, Hesselbühl 
Montag, 21. Januar 
RM 4 + 5 = Ortsteile 
Dienstag, 22. Januar  
RM 1 + 6 = Kernstadt, nörd-
lich der Bahnlinie, östlich 
der Martin-Schneller-Straße, 
nördlich der Friedhofstraße 

 �Bürgerbüro/
Kfz-Zulassungsstelle  
Montags, dienstags, mitt-
wochs, freitags	 8 - 16 Uhr 
Donnerstags	 8 - 18 Uhr 
Samstags	 9 - 12 Uhr 

 �Rathaus 
Montags - freitags	
8 - 12 Uhr� 14 - 16 Uhr 
Donnerstags� 14 - 18 Uhr

 �Hallenbad 
Montags� 16 – 18 Uhr 
� (nur Frauen)
Dienstags� 16 – 18 Uhr 
Mittwochs� 17 – 21 Uhr
(ab 19.30 Uhr nur Erwachsene) 
Samstags� 14 – 17 Uhr 
Sonntags � 9 – 12 Uhr 

 �Recyclinghof 
Dienstags� 10 - 13 Uhr 
Mittwochs� 13 - 17 Uhr 
Donnerstags� 15 - 18 Uhr 
Freitags� 13 - 17 Uhr 
Samstags� 9 - 13 Uhr 

Tourist-Information 
Montags - freitags
� 9 - 12 Uhr 
Montags - donnerstags
� 14 - 16 Uhr 

 �Stadtbücherei 
Dienstags� 10 - 12.30 Uhr, 
14 - 18 Uhr 
Donnerstags�10 - 12.30 Uhr, 
14 - 18 Uhr 
Freitags� 14 - 18 Uhr 
Samstags� 10 - 12.30 Uhr 

 �Seepark Linzgau 
Täglich 9 - 20 Uhr

BÜRGERSERVICE

das Rednerpult zunächst Bür-
germeister Thomas Kugler, 
der zu diesem festlichen 
Anlass seine Amtskette um-
gelegt hatte. Kugler konnte 
eine ganze Reihe prominen-
ter Gäste aus Politik und 
Wirtschaft sowie Vertreter 
der Vereine, Kirchen und öf-
fentlichen Einrichtungen und 
einige Hundert Bürgerinnen 
und Bürger in der Stadthalle 
begrüßen. In seinem Rück-
blick nannte er das abgelau-
fene Jahr „ein Bombenjahr“ 
und „ein Jahr der Ernte“, 
in dem zahlreiche öffentli-
che und private Bauvorha-
ben abgeschlossen werden 
konnten. Beispielhaft nannte 

er das Areal rund um den 
Stadtsee, das Gesundheits-
zentrum beim Friedhof, das 
neue Kolpinghaus, den Um-
bau des Seepark-Restaurants 
oder die Sanierung und Er-
weiterung der Härle-Schule. 
„Diese Bauten spiegeln auch 
die Dynamik und Handschrift 
unserer Stadt wider“, sagte 
er. „Es sind allesamt wahre 
Perlen, die überall ungeteilte 
Resonanz erfahren und um 
die wir beneidet werden.“ 
Der Bürgermeister ließ kei-
nen Zweifel, dass es in 2019 
„grad so weitergeht“: Im 
Wohngebiet Rosslauf wird im 
Frühjahr der Bau des neuen 
Familienzentrums Sonnen-

schein fertiggestellt, die gro-
ße Sanierungsmaßnahme 
am Dominikanerinnenkloster 
wird im nächsten Winter ab-
geschlossen, der neue Kunst-
rasenplatz in der Fuchshalde 
ist annähernd fertig und auch 
der Abwasseranschluss des 
Weilers Brunnhausen „geht 
in die Zielgerade“. Außer-
dem wurde mit dem zwei-
ten Bauabschnitt der Um-
gehungsstraße begonnen. 
Hier sollen nun die „Fühler“ 
für den dritten Bauabschnitt 
ausgestreckt werden, damit 
er in den nächsten General-
verkehrsplan des Landes auf-
genommen wird. 

Bürgermeister Thomas Kugler (rechts) bedankte sich bei Festredner Dr. Bernd Villhauer mit Weinen vom Bodensee für einen 
kurzweiligen und anregenden Vortrag, in dem das ethische Handeln trotz Globalisierung, Digitalisierung und Ökologie im 
Mittelpunkt stand. � Foto: Anthia Schmitt  

Pfullendorf/stt - Traditio-
nell hat die Stadt gemein-
sam mit den Kirchen und 
dem Ausbildungszentrum 
Spezielle Operationen am 
Samstag zum Neujahrs-
empfang eingeladen. Ne-
ben viel Grund zur Freude 
gab es auch mahnende 
Worte zum Zusammen-
halt und zur Bewahrung 
des Friedens. Festredner 
war in diesem Jahr der 
Geschäftsführer des Welt-
ethos-Instituts in Tübin-
gen, Dr. Bernd Villhauer. 

Nach einem beschwingten 
Auftakt mit dem Bläserquin-
tett „Linzgau Brass“, gehörte 

Appelle für Zusammenhalt und Frieden 



Bürgermeister Thomas Kugler ap-
pellierte in seiner Ansprache an den 
Gemeinsinn der Bürger. 
� Foto: Anthia Schmitt 

Als wichtige weitere Entwicklungs-
schritte nannte Kugler die Gründung 
der Gas-Netz-Gesellschaft, den Ab-
schluss des European Energy Award 
Prozesses oder die Erschließung 
mehrerer Baugebiete. „Wir haben 
im abgelaufenen Jahr insgesamt 
4,2 Hektar Bauland mit einem Wert 
von 1,8 Millionen Euro verkauft, 2,3 
Hektar für den Wohnbau und 1,9 
Hektar für den Gewerbebau“, sagte 
Kugler. Damit die bauliche Entwick-
lung weitergehen könne, habe die 
Stadt künftiges Bauland im Wert 
von zwei Millionen Euro erworben. 

„Unsere Stadt ist nach wie vor be-
gehrter Zuzugsort, wir sind auf mo-
deratem Wachstumskurs“, erklärte 
Kugler. Bei 844 Zuzügen und 701 
Wegzügen sei in 2018 ein Bevölke-
rungszuwachs von 143 Bürgern zu 
verzeichnen. „Sie sehen, dass wir 
ein tolles, arbeitsreiches und erfolg-
reiches Jahr abschließen können.“ 
„Wir haben auch im neuen Jahr 
viel vor“, blickte der Bürgermeister 
auf die nächsten Projekte, darunter 
das Schulkonzept und das Konzept 
des neuen Alten- und Pflegeheims, 
die beide im neuen Jahr aufge-
stellt werden, oder die Einrichtung 
der Akutgeriatrie am Krankenhaus 
durch die SRH Kliniken im Landkreis. 

Außerdem sollen mit dem Umbau 
des Klaiber-Kreisels am westlichen 
Stadteingang die Voraussetzungen 
für die Vermarktung des Ziege-
lei-Areals geschaffen werden und 
es werden neue Wohngebiete auf 
den Weg gebracht. „Die Schaffung 
von Wohnraum ist eine der zentra-
len gesellschaftspolitischen Heraus-
forderungen“, sagte Kugler. Woh-
nungsmangel führe zur sozialen 
Verdrängung der eher benachteilig-
ten Menschen. Deshalb sei ein bes-
seres Angebot notwendig. „Auch 
vor diesem Hintergrund möchte ich, 
dass die Stadt selbst in die Wohn-
raumbeschaffung einsteigt“, sagte 
Kugler und stellte den Bau eines 

städtischen Mehrfamilienhauses in 
Aussicht. Ebenfalls in der Planung: 
Die Sanierung des Obertors als Ge-
burtstagsgeschenk zum 800-jähri-
gen Stadtjubiläum im Jahr 2020. 
Einen unmissverständlichen Ap-
pell richtete Kugler hinsichtlich 
der Innenstadt an die Bürger. Die 
Bürger hätten auch eine Verant-
wortung gegenüber dem Einzel-
handel, mahnte er. Es gehe darum, 
„keine scheinheiligen Krokodilsträ-
nen“ über die fehlenden Angebo-
te in der Innenstadt zu vergießen, 
sondern aktiv mitzuhelfen, dass 
der Einzelhandel in der Stadt eine 
Chance hat. „Der Händler braucht 
Kundschaft und der Kunde will 

APOTHEKEN
Donnerstag, 17. Januar: 
Strüb-Apotheke, Veringen-
stadt 07577/7326 
Vita-Apotheke, Nußdorf 
07551/308129 

Freitag, 18. Januar: 
Bahnhof-Apotheke, 
Stockach 07771/2313 

Samstag, 19. Januar: 
Ostrachtal-Apotheke, 
Ostrach 07585/2600 
Pflummern-Apotheke, 
Überlingen 07551/63864 
Schloss-Apotheke, 
Heiligenberg 07554/250 

Sonntag, 20. Januar: 
Dr. Hauser‘sche Apotheke, 
Meßkirch 07575/92280 

Montag, 21. Januar: 
Apotheke Owingen 
07551/66668 
Apotheke am Schloss, 
Sigmaringen 07571/684494 

Dienstag, 22. Januar: 
Löwen-Apotheke, Überlin-
gen 07551/944777 

Mittwoch, 23. Januar: 
Obere Apotheke, Stockach 

07771/2349 
Goetz‘sche Apotheke, 
Ostrach 07585/615 

Apotheken-
Notdienstfinder
Festnetz: 08000022833
Handy: 22833
Internet: www.lak-bw.de

ÄRZTE
Samstags, sonntags,
feiertags 8 – 22 Uhr am
Krankenhaus Sigmaringen, 
Telefon 116117

KINDERÄRZTE
Samstags, sonntags, feier-
tags, 10 – 12 Uhr, 16 – 19 Uhr

Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Singen, 
Telefon 01806/077312

Samstags, sonntags, feier-
tags, 9 – 13 Uhr, 15 – 19 Uhr

Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Ravensburg, 
Telefon 01801/929288

ZAHNÄRZTE
zu erfragen unter
Telefon 0180/5911660

AUGENÄRZTE
zu erfragen unter 
0180/1929340 (nur 
Wochenende und Feiertage)

TIERÄRZTE
Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist:
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE
Feuerwehr:
Telefon 112

Rettungsdienst/Notarzt:
Telefon 112

Polizei Notruf:
Telefon 110

Krankentransport: 
Telefon 07552/19222 
  
Krankenhaus Pfullendorf: 
Telefon 07552/2502 
  
Spitalpflege Alten- und 
Pflegeheim: 
Telefon 07552/252461 
  
Spitalpflege Tagespflege: 
Telefon 07552/9281545 
  
Spitalpflege Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/252461 
  
Bürgerhilfe-Verein: 
Einsatzleitung:
0152/57475764 
  
Sozialstation St. Elisabeth 
Pfullendorf: 
Telefon 07552/1212 
  
Vinzenz Ambulanter Pfle-
gedienst: 
Telefon 07552/9337790 
  
Dorfhelferinnen-Station 
Telefon 07552/1212 (über 
Sozialstation St. Elisabeth) 

Hospizgruppe: 
Einsatzleitung
 0172/7758681 

Initiative Regenbogen – 
Glücklose Schwangerschaft: 
Telefon 07571/63428 

Erziehungsberatungsstelle 
Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: Telefon 
07571/730160 

Ehe-, Familien- und Lebens-
beratung Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: Telefon 
07571/5787 

Pflegestützpunkt 
Landkreis Sigmaringen: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07572/7137368 

Diakonisches Werk: 
Melanchthonweg 3, 
Telefon: 07552/5622 

Maschinenring Linzgau 
Familienservice 
Telefon 07555/927740 

Sozialverband VdK: 
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605 

� Angaben ohne Gewähr

Stadtnachrichten

NOTDIENSTE

Bürgermeister Thomas Kugler konnten neben den Bürgern der Stadt auch zahlreiche prominente Gäste aus Politik 
und Wirtschaft beim Neujahrsempfang begrüßen. � Foto: Anthia Schmitt
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städtischen Mehrfamilienhauses in 
Aussicht. Ebenfalls in der Planung: 
Die Sanierung des Obertors als Ge-
burtstagsgeschenk zum 800-jähri-
gen Stadtjubiläum im Jahr 2020. 
Einen unmissverständlichen Ap-
pell richtete Kugler hinsichtlich 
der Innenstadt an die Bürger. Die 
Bürger hätten auch eine Verant-
wortung gegenüber dem Einzel-
handel, mahnte er. Es gehe darum, 
„keine scheinheiligen Krokodilsträ-
nen“ über die fehlenden Angebo-
te in der Innenstadt zu vergießen, 
sondern aktiv mitzuhelfen, dass 
der Einzelhandel in der Stadt eine 
Chance hat. „Der Händler braucht 
Kundschaft und der Kunde will 

NOTDIENSTE

Vielfalt, beide sind auf einander an-
gewiesen.“ Es sei eine Frage der So-
lidarität, die Bürger hätten es selbst 
in der Hand, ob es in Zukunft noch 
ein ansprechendes Angebot gibt. 
„Nicht nur sich beim Einzelhandel 
informieren und dann im Internet 
bestellen oder Einkäufe in Ober-
zentren tätigen. Davon lebt kein 
Einzelhändler vor Ort“, appellierte 
der Bürgermeister und verwies auf 
die neu ins Leben gerufenen Mar-
ketingideen der Stadt „Lebe Deine 
Idee“ und „Ich lebe hier. Ich kaufe 
hier“. 
Einen nicht minder deutlichen Ap-
pell richtete er an die Bürger im 
Hinblick auf die Kommunalwahlen 
im Mai. „Ich möchte die Menschen 
bitten und sie auffordern, sich aktiv 
einzubringen.“ Und: „Nirgends ist 
man näher dran, das persönliche 
Umfeld und das Umfeld der Mit-
menschen mitzugestalten, als in 
der Kommunalpolitik. Bitte machen 
Sie mit oder animieren Sie Freunde, 
Bekannte oder Familienmitglieder, 
dabei zu sein, wenn es darum geht, 
eine solch tolle Stadt wie Pfullendorf 

mit seinen Ortsteilen zu gestalten.“ 
Kuglers besonderer Dank galt am 
Ende seiner Rede den Verantwort-
lichen in den Vereinen, Kirchen, 
Dorfgemeinschaften und Organisa-
tionen, die ehrenamtlich „wertvolle 
und unbezahlbare Dienste für unse-
re Gesellschaft leisten“. „Sie sind 
einmalig und großartig, sie opfern 
ihre Freizeit für eine tolle Sache, eine 
tolle Stadt, für Menschen, die von 
guten Gremien und engagierten 
Vereinsvorständen geführt werden, 
danke für alles.“ 
„Man erkennt, was Pfullendorf aus-
macht: Die Liebe der Menschen zur 
Heimatstadt, der innere Zusammen-
halt, das Vertrauen auf die Fähig-
keiten und die Gewissheit, in einer 
Stadt mit Zukunft, in einer Stadt 
mit Mehrwert zu leben“, beendete 
der Bürgermeister seine Ansprache 
und wünschte den Bürgern neben 
Zufriedenheit, Glück und Gottes Se-
gen: „Verlieren Sie nie die Zuversicht 
und den Mut, das Geschehen im 
Kleinen wie im Großen selbst in die 
Hand zu nehmen, Ihr Leben positiv 
und angenehm zu gestalten und 

aus den sich ergebenden Möglich-
keiten das Beste zu machen. Bleiben 
Sie optimistisch, denn Pessimismus 
lähmt und irritiert.“ 

Oberst Albrecht Katz-Kupke, Kom-
mandeur des Ausbildungszentrums 
Spezielle Operationen, forderte zum 
aktiven Mitwirken am Erhalt des 
Friedens auf. � Foto: Anthia Schmitt 

Nicht weniger aufrüttelnd und mit 
ebenso viel Beifall bedacht fielen 
die Grußworte der Garnison und 
der Kirchen aus. Stadtpfarrer Mar-
tinho Dias Mértola warnte davor, 
egoistischen Ideologien zu folgen 
und die „Demokratie aufs Spiel zu 
setzen“. Es brauche keine Beden-
kenträger, sondern Menschen mit 
Visionen. „Wir leben in der einen 
Welt, wir gehören zusammen, wir 
müssen uns gegenseitig bereichern 
und ergänzen“, sagte er. Es komme 
darauf an, auf einander zu hören. 
Und, mit der Vision des Friedens un-
ter den Religionen dieser Welt: „Es 
gibt keinen Frieden unter den Natio-
nen ohne Frieden der Religionen.“ 
Auch Oberst Albrecht Katz-KIupke, 
Kommandeur des Ausbildungszen-
trums Spezielle Operationen, stell-
te den Frieden in den Mittelpunkt 
seiner Rede. Der Frieden fliehe wie 
ein scheues Reh, ohne das Zutun 
der Menschen. Er sei zerbrechlich 
und flüchtig, wenn man nicht an 
ihm arbeite und ihn mit äußers-
tem Engagement bewahre. Derzeit 
scheine der Frieden und die Stabili-
tät in der Welt mehr als jemals nach 
dem Zweiten Weltkrieg gefährdet. 
„Wo bleibt die Erleuchtung des Ver-
stands?“, fragte er. 

Stadtpfarrer Martinho Dias Mértola 
forderte eindringlich zum Frieden 
unter den Religionen und den Men-
schen auf. � Foto: Anthia Schmitt 

Mit dem Festredner hatten die Gast-
geber auch in diesem Jahr wieder 
einen Glücksgriff getan. Dr. Bernd 
Villhauer sprach über Wirtschaft 
und Ethik, zwei Komponenten, die 
für den Erfolg nicht im Widerspruch, 
sondern im engen Austausch ste-
hen sollten. Er erinnerte an das 
Wirtschaftswunder in Deutschland 
nach dem Zweiten Weltkrieg, eine 
Entwicklung, die durch die soziale 
Marktwirtschaft möglich wurde. „In 
Deutschland neigen wir dazu, in al-
lem Guten auch die Krise zu sehen“, 
forderte er, sich zu freuen über das, 
was geschaffen wurde und geschaf-

Stadtnachrichten

Das Bläserquintett „Linzgau Brass“ sorgte mit beschwingten Melodien für den musikalischen Rahmen. 
� Foto: Anthia Schmitt 

Hauptamtsleiter Hans-Jürgen Rupp, Ordnungsamtsleiter Simon Klaiber und die Sekretärinnen Cornelia von Ent-
ress-Mlakar und Stefanie Schweikart waren für die hervorragende Organisation des Neujahrsempfang verantwort-
lich. � Foto: Anthia Schmitt 
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fen wird, „wir sind Teil einer gro-
ßen Erfolgsgeschichte und es gibt 
viel Grund stolz und froh zu sein“. 
„Die Propheten des Untergangs 
haben Konjunktur“, sagte er. „Sie 
verbreiten Angst.“ Und: „Wollen 
wir uns von denen die Welt erklä-
ren lassen?“ Globalisierung, Digita-
lisierung und Ökologie hätten große 
Veränderungen zur Folge. Hier gel-
te es, Macht und Moral nicht aus-
einander zu dividieren, sondern die 
ethischen und moralischen Regeln 
für die Innovation und Entwicklung 
in der Zukunft mitzugestalten. 
Gern nutzten die Besucher nach 
dem Festakt den Stehempfang, um 
bei Häppchen und einem Glas Wein 
- ein Geschenk aus St. Jean de Braye 
zum Jubiläum der deutsch-franzö-
sischen Städtepartnerschaft an die 
Pfullendorfer - Neujahrswünsche 
auszutauschen, mit einander ins Ge-
spräch zu kommen, neue Kontakte 
zu knüpfen und alte Freundschaften 
zu pflegen. Die Bewirtung war auch 
in diesem Jahr wieder hervorragend 
von den Trachtenfrauen und -män-
nern vorbereitet worden. Wer Lust 
hatte, konnte sich im Rahmen der 
Marketing-Aktion „Ich lebe hier. 
Ich kaufe hier“ an der eigens auf-
gestellten Fotobox ablichten lassen.  

Festredner war Dr. Bernd Villhauer, 
Geschäftsführer des Weltethos-Ins-
tituts in Tübingen, der zum Thema 
„Anständiger Wirtschaften“ sprach. 
� Foto: Anthia Schmitt 

  

STADTNACHRICHTEN

Städtische Rentner 

Stammtisch 
Pfullendorf/hsg - Der nächste 
Stammtisch der ehemaligen städ-
tischen und spitälischen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter findet am 
Donnerstag, 17. Januar, im Bistro 
„Stil und Genuss“ (ehemals Deut-
scher Kaiser) statt. Beginn ist um 15 
Uhr.

Rats- und Bürgersaal 

Infos für Vereine 
Pfullendorf/pa - Das Landratsamt 
lädt Vereine und Verbände, die grö-
ßere Veranstaltungen ausrichten, 
am Mittwoch, 23. Januar, zu einer 
Informationsveranstaltung in den 
Rats- und Bürgersaal ein. Thema 
des Abends ist eine gute Festkultur 
und das Gütesiegel „Jugendschutz 
plus“. Anmeldungen werden via 
Internet angenommen: 
www.landkreis-sigmaringen.de/
vereinsfest-pfullendorf. 
 
Ordnungsamt 

Parken in der Innen-
stadt 
Pfullendorf/hsg - Das Ordnungsamt 
der Stadt Pfullendorf weist erneut 
auf die geltenden Parkregelungen 
in der Innenstadt hin. Die gesamte 
Innenstadt bildet eine eingeschränk-
te Halteverbotszone. Dort ist das 
Parken nur in gekennzeichneten 
Flächen bei Verwendung der Park-
scheibe für maximal 1,5 Stunden 
erlaubt. Darüber hinaus ist die unte-
re Hauptstraße als ein verkehrsbe-
ruhigter Bereich ausgewiesen. Dort 
ist das Parken ebenfalls nur in ge-
kennzeichneten Flächen und nur für 
maximal 30 Minuten erlaubt. Die 
Bürgerinnen und Bürger werden ge-
beten, die Parkscheibenpflicht und 
die Vorgaben am jeweiligen Park-
platz zu beachten. 
 
Stadtbücherei

Bilderbuchkino 
Pfullendorf/hsg - Die Stadtbücherei 
lädt am Freitag, 18. Januar, im Rah-
men der Veranstaltungsreihe „Lit für 
Kids“ zu einem Bilderbuchkino ein. 
Beginn ist um 15 Uhr. Präsentiert 
wird die pfiffige Vorlesegeschichte 
„Der große Zahnputztag im Zoo“, 
bei der das Zähneputzen im Mittel-
punkt steht. Im Zoo müffelt es nach 
ungeputzten Zähnen, denn die Zoo-
tiere halten nicht viel von Zahnhygi-
ene. Da hat Zoodirektor Ungestüm 
einen Plan und schickt den Igel Ig-
naz Pfefferminz auf eine waghalsi-

ge Mission: Ein Klecks Zahnpasta 
auf den Rücken und schon geht 
es los. Zur Zahnbürste verwandelt, 
schrubbt, poliert und putzt Ignaz 
fortan Giraffen-, Elefanten-, Löwen- 
und Haizähne und muss dabei eini-
ge Abenteuer bestehen. Anmeldun-
gen nimmt die Stadtbücherei unter 
Telefon 07552/251200 entgegen. 

Die Stadtbücherei lädt am Freitag 
alle kleinen Bücherfreunde zum Bil-
derbuchkino „Der große Zahnputz-
tag im Zoo“ ein. � Foto: Stadt 

Standesamt 

Beurkundungen 
im Dezember 
Pfullendorf/hsg - Beim Standesamt 
der Stadt Pfullendorf wurden in der 
Zeit vom 1. bis 31. Dezember die 
folgenden Beurkundungen vorge-
nommen. 
  
Eheschließungen 
21.12.2018 Noura El Fadli, Winkel-
gasse 9, 88630 Pfullendorf und Ke-
nan Bayru, Konrad-Adenauer-Stra-
ße 133, 72461 Albstadt 
21.12.2018 Katharina Christiane 
Moser und Daniel Alexander Stro-
bel, Am Berghof 29, 88630 Pfullen-
dorf 
27.12.2018 Alexandra Markov und 
Stephan Marco Miller, Waldweg 6, 
88690 Uhldingen-Mühlhofen 
und sieben weitere Eheschließun-
gen 

Sterbefälle 
30.11.2018 German Mayer, Heili-
genberger Straße 8, 88630 Pfullen-
dorf 
20.12.2018 Benedikt Klekler, Lust-
hofer Straße 3, 72501 Gammertin-
gen 
25.12.2018 Rosina Christmann geb. 
Larcher, Bergwaldstraße 5, 88630 
Pfullendorf 
und zehn weitere Sterbefälle 

Verkehrsbehörde 

Straße in Herdwan-
gen gesperrt 
Pfullendorf/hsg - Die Verkehrsbe-
hörde teilt mit, dass die Kreisstra-
ße 8268 (Waldhofstraße) zwischen 
Herdwangen und Großschönach 
voraussichtlich bis 19. Januar wegen 
Holzerntemaßnahmen voll gesperrt 
ist. Die Umleitung erfolgt ab Herd-
wangen über die L 195 - Aach-Linz 
- K 8234 - Sohl - K 8269 nach Klein-
schönach und für die Fahrtrichtung 
Herdwangen ab Kleinschönach in 
umgekehrter Reihenfolge. 
 
Verkehrsbehörde 

Straße in Wald 
gesperrt 
Pfullendorf/hsg - Die Verkehrsbehör-
de teilt mit, dass die Kreisstraße 8273 
zwischen der Abzweigung bei Wal-
bertsweiler und der Abzweigung der 
Kreisstraße 8235 bei Kappel bis zum 
28. Februar wegen Straßenbauarbei-
ten für den Verkehr voll gesperrt ist. 
Die Umleitung des Verkehrs erfolgt 
über Wald und Pfullendorf. 
 
Stadtmarketing 

Neue Sicht 
auf die Stadt 
Pfullendorf/hsg - Pfullendorf mal 
aus einer ganz neuen Perspektive 
betrachten, kann man bei Achim 
Mendes neuem Fotoprojekt Pfullen-
dorf360. Dabei handelt es sich um 
eine „Virtuelle Panoramatour“ der 
Extraklasse. An insgesamt 28 Stand-
orten in und um Pfullendorf entstan-
den in Laufe des Sommers hochauf-
lösende 360x180 Grad Panoramen, 
die es dem Betrachter gestatten, sich 
an all diesen Orten (Hotspots) umzu-
sehen, als wäre man selbst dort. Zum 
Einsatz kamen ein bis auf 30 Meter 
Höhe ausfahrbarer Teleskopmast, eine 
Hightech-Drohne sowie ein Flugzeug, 
um diese faszinierenden Bilder einzu-
fangen. Dabei setzen sich die Panora-
men aus bis zu 50 Einzelaufnahmen 
zusammen, die dann aufwändig zu-
sammengerechnet und miteinander 
verknüpft werden. Ohne spezielles 
Programm, eine App oder besondere 
Kenntnisse kann man sich spielend 
einfach am Computer, Tablett oder 
Smartphone auf eine spannende 
Entdeckungsreise begeben und Pful-
lendorf, alle Ortsteile sowie die Ge-
werbegebiete aus völlig neuen Pers-
pektiven entdecken. Ein großartiges, 
neuartiges Seherlebnis, insbesondere, 
wenn man die Panoramatour durch 
eine VR-Brille erlebt. Eingebettet ist 
die Panoramatour in das Vierländer-
projekt: www.blue360.eu. 
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Stadtnachrichten / Kultur
VHS 

Sütterlin-Kurs 
Pfullendorf/hsg - Die Volkshochschu-
le bietet am Samstag, 2. Februar, von 
9.30 bis 16.45 Uhr ein Kalligrafie-
tagesseminar zum Thema- „Deutsche 
Schreibschrift - Süttlerlin“ an. Dieses 
Seminar ist auch interessant für Per-
sonen, die beruflich mit alten Akten 
oder Schriftstücken zu tun haben. Vie-
le Menschen haben alte Schätze wie 
handgeschriebene Briefe, Kochrezepte 
oder Haushaltsbücher von den Groß-
eltern oder Urgroßeltern. Das Papier 
fühlt sich alt und geheimnisvoll an, die 
Schrift ist oft sehr elegant. Es gibt nur 
ein Problem: Man kann sie nicht lesen. 
In der Regel handelt es sich dann um 
eine Form der sogenannten Deutschen 
Schreibschrift, von der es bis zurück 
ins 16. Jahrhundert Varianten gibt, 
mit denen jedermann die alltäglichen 
Schreibarbeiten erledigte. Sütterlin ist 
dem Namen nach wohl die bekann-
teste Variante. Am Anfang des Kurses 
steht das Schreibenlernen des Alpha-
bets und der Schrift, da dies enorm 
hilft, im Anschluss historische Beispiel-
texte lesen zu können. Der Kurs setzt 
keinerlei Vorkenntnisse voraus. Mitzu-
bringen sind ein Kuli oder Füller, mit 
dem man gern schreibt. Außerdem: 
Bleistift, Radiergummi, Block DIN A3 
(unliniert), Kunststofflineal mit min-
destens 40 Zentimetern. Verschiedene 
Grundmaterialien sind bei Bedarf auch 
bei der Kursleiterin erhältlich und wer-
den direkt im Kurs abgerechnet. Au-
ßerdem sollten ein kleines Vesper für 
eine kurze Mittagspause und Geträn-
ke mitgebracht werden. Kursleiterin 
ist Barbara Biegert-Anders. Das Semi-
nar findet in der Realschule statt. Die 
Kurs-Gebühr beträgt 54 Euro, Kurs-Nr. 
191112. 
Weitere Informationen und Anmel-
dungen gibt es bei der VHS-Pfullen-
dorf, Kirchplatz 1, 88630 Pfullendorf 
oder online unter www.pfullendorf.
de, sowie bei Mechthilde Eisenreich, 
Telefon 07552/25-1130 (montags, 
dienstags und donnerstags von 9 bis 
12 Uhr), oder Hermine Reiter, Telefon 
07552/25-1132 (montags bis don-
nerstags von 9 bis 12 Uhr) 
 
VHS 

Aktuelle Kurse 
Pfullendorf/hsg - Bei der Volkshochschu-
le Pfullendorf finden in Kürze die folgen-
den Kurse und Veranstaltungen statt. 

Freitag, 18. Januar 
Regeneration und Aufbau neuer 
Lebenskräfte, 18.30 - 21.30 Uhr, 1 
Abend, Kursgebühr 30 Euro, Kurs-
Nr. 182310 

Samstag, 19. Januar 
DIY - Do it yourself - Ich mache mir 
ein individuelles Kleidungsstück, 14 

- 16.30 Uhr, 3 Nachmittage, Kursge-
bühr 55 Euro, Kurs-Nr. 182201 
Dienstag, 22. Januar  
VHS-Ballett 4- und 5-jährige, 15 - 
15.45 Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 
82 Euro, Kurs-Nr. 182291 
VHS-Ballett 6- und 8-jährige Kinder, 
16 - 17 Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 
82 Euro Kurs-Nr. 182292 
Ballettkurse in der Galerie „Alter Lö-
wen“. Bei allen Ballettkursen zwei-
mal kostenlos schnuppern und Ein-
stieg laufend möglich. 
Toben Tanzen Träumen (Kinder ab 4 
Jahre), 15.30 - 16.20 Uhr, 1 Halb-
jahr, Kursgebühr 82 Euro, Kurs Nr. 
181280 
„Einfach Lostanzen“ Kreativer 
Kindertanz ab 6 Jahre, 16.30 - 17.30 
Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 82 Euro 
Kurs-Nr. 182281 
Let`s Dance - Moderner Künstle-
rischer Tanz ab 9 Jahren, 17.30 - 
18.30 Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 
82 Euro, Kurs-Nr. 182282 
Wellfit - Neuer Tanz, 19 - 20.30 Uhr, 
10 Abende, Kursgebühr 100 Euro, 
Kurs-Nr. 182265 
Tanzen im Gemeinschaftshaus der 
Schulen am Eichberg. Bei allen Tanz-
kursen zweimal kostenlos schnup-
pern und Einstieg laufend möglich 

Freitag, 25. Januar 
Linedance - Tanzen mit Spaß - Work-
shop, 18 - 19.30 Uhr, 1 Abend, Kurs-
gebühr 15 Euro, Kurs-Nr. 182264 

Samstag, 26. Januar 
Japanisches Heilströmen - Jin Schon 
Jyutsu, Samstag 10 - 17 Uhr und 
Sonntag 9 - 12.30 Uhr, Wochenend-
seminar Kursgebühr 65 Euro, Kurs-
Nr. 182321 

Montag, 28. Januar 
Professionelle Pflege für hochwerti-
ge Schuhe, 18 - 21 Uhr, 1 Abend, 
Kursgebeführ 26,50 Euro. Kurs-Nr. 
191209 

Dienstag, 29. Januar 
VHS-Ballett 4- und 5-jährige, 15 - 
15.45 Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 
82 Euro, Kurs-Nr. 182291 
VHS-Ballett 6- und 8-jährige Kinder, 
16 - 17 Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 
82 Euro Kurs-Nr. 182292 
Ballettkurse in der Galerie „Alter Lö-
wen“. Bei allen Ballettkursen zwei-
mal kostenlos schnuppern und Ein-
stieg laufend möglich. 
Toben Tanzen Träumen (Kinder ab 4 
Jahre), 15.30 - 16.20 Uhr, 1 Halb-
jahr, Kursgebühr 82 Euro, Kurs Nr. 
181280 
„Einfach Lostanzen“ Kreativer 
Kindertanz ab 6 Jahre, 16.30 - 17.30 
Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 82 Euro 
Kurs-Nr. 182281 
Let`s Dance - Moderner Künstle-
rischer Tanz ab 9 Jahren, 17.30 - 
18.30 Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 
82 Euro, Kurs-Nr. 182282 

Wellfit - Neuer Tanz, 19 - 20.30 Uhr, 
10 Abende, Kursgebühr 100 Euro, 
Kurs-Nr. 182265 
Tanzen im Gemeinschaftshaus der 
Schulen am Eichberg. Bei allen Tanz-
kursen zweimal kostenlos schnup-
pern und Einstieg laufend möglich 

Mittwoch, 30. Januar 
Latino Linedance, 19.45 - 20.45 
Uhr, 5 Abende, Kursgebühr 50 Euro, 
Kurs-Nr. 191266 
Street Dance ab 12 Jahre, 18.30 - 
19.30 Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 
82 Euro Kurs-Nr. 182283 

Freitag, 1. Februar 
Prävention - Erschöpfung und Burn 
out, 18.30 - 21.30 Uhr, 1 Abend, 
Kursgebühr 30 Euro, Kurs-Nr.182311 

Samstag, 2. Februar 
Kalligraphie - „Deutsche Schreib-
schrift - Süttlerlin“ - Tagesseminar, 
9.30 - 16.45 Uhr, Kursgebühr 54 
Euro, Kurs-Nr. 191112 

Montag, 11. Februar 
Französisch für Fortgeschrittene Ni-
veau B1 Konversationskurs - Klein-
gruppenkurs, 8.30 - 10 Uhr, 15 
Vormittage, Kursgebühr 95 Euro, 
Kurs-Nr. 191419 
Französisch für Anfänger ohne Vor-
kenntnisse, 9.45 - 11.15 Uhr, 15 
Vormittage Kursgebühr 95 Euro, 
Kurs-Nr. 191414 
Einbürgerungstest- Testzentrum, 10 
- 11 Uhr, Kursgebühr 25 Euro, Kurs-
Nr. 191445 
Französisch für Fortgeschrittene Ni-
veau A2, 17 - 18.30 Uhr, 15 Aben-
de, Kursgebühr 95 Euro, Kurs-Nr. 
191417 
Französisch für Fortgeschrittene. 
Niveau A1.2, 18.30 - 20 Uhr, 15 
Abende, Kursgebühr 95 Euro, Kurs-
Nr. 191415 
Donnerstag, 14. Februar 
Französisch für Fortgeschrittene Ni-
veau A2, 18 - 19.30 Uhr, 15 Abende, 
Kursgebühr 95 Euro, Kurs-Nr. 191416 

Schriftliche Anmeldungen bitte an 
VHS-Pfullendorf, Kirchplatz 1, 88630 
Pfullendorf, Fax 07552/931131 oder 
E-Mail: Hermine.Reiter@stadt-pful-
lendorf.de. Telefonische Auskünfte 
erteilt die Volkshochschule unter 
Telefon 07552/25-1130 (Montags, 
dienstags und donnerstags jeweils 
am Vormittag). 
 
Kinder- und Jugendbüro 

Aktuelle Angebote 
Pfullendorf/pa - Das Jugendhaus 
ist am Donnerstag, 17. Januar, von 
15.30 bis 17 Uhr zum Kids Treff für 
Grundschüler geöffnet. Anschlie-
ßend findet der Offene Treff von 
17 bis 21 Uhr statt. Am Freitag, 18. 
Januar, öffnet das Jugendhaus von 
14.30 bis 16 Uhr für den Kids Treff 
der Grundschüler und anschließend 
von 16 bis 21 Uhr für den Offenen 
Treff. Am Montag, 21. Januar, star-
tet die Woche mit dem Offenen Treff 
von 16 bis 20 Uhr. Am Dienstag, 22. 
Januar, findet der Offene Treff eben-
falls von 16 bis 20 Uhr statt. Am 
Mittwoch, 23. Januar, öffnet von 16 
bis 19.30 Uhr das Mädchen-Café 
für alle Mädels ab der fünften Klas-
se. Nähere Informationen gibt es 
unter Telefon 07552/251799. 
  
  

 

KULTUR

Stadtbücherei 

Tolles Kindertheater 
Pfullendorf/hsg - Ein besonderes 
Highlight in der Vorweihnachtszeit 
erlebten rund einhundert Erstklässler 
in der Stadtbücherei. Unter dem Ti-
tel „Die Geister sind los“ inszenierte 
das Reutlinger Theater Sturmvogel 
das berühmte Weihnachtsstück von 
Charles Dickens. Die Geschichte um 
den knorrigen Geizhals Ebenezer 

Die Erstklässler erlebten ein schönes Weihnachtstheater mit dem Ensemble 
„Sturmvogel“. � Foto: privat
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Tolles Kindertheater 
Pfullendorf/hsg - Ein besonderes 
Highlight in der Vorweihnachtszeit 
erlebten rund einhundert Erstklässler 
in der Stadtbücherei. Unter dem Ti-
tel „Die Geister sind los“ inszenierte 
das Reutlinger Theater Sturmvogel 
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Die Erstklässler erlebten ein schönes Weihnachtstheater mit dem Ensemble 
„Sturmvogel“. � Foto: privat

Scrooge, der erst durch den Besuch 
von drei Geistern seine Kaltherzig-
keit und Einsamkeit erkennt und 
sich zum besseren Menschen wan-
delt, verfolgten die Kinder atemlos 
und dicht an dicht gedrängt. Dabei 
gaben ihnen die beiden Schauspie-
ler Sandra Jankowski und Frank 
Klaffke immer wieder Gelegenheit, 
sich einzubringen: Mal durften sie 
den Weihnachtsbaum schmücken, 
mal ein Weihnachtslied gemeinsam 
anstimmen. Die kleinen Zuschauer 
genossen sichtlich das anrührende 
und mitreißende Weihnachtstheater 
voller Humor, Magie und Fantasie. 
 
Stadtmusik 

Hervorragendes Konzert 
Pfullendorf/stt - Mit einem anspruchs-
vollen und, wie es die Vorsitzende Ro-
switha Hoffmann ausdrückte, gehör-
gefälligen Konzert hat die Stadtmusik 
vor Weihnachten ihr Publikum in der 
fast ausverkauften Stadthalle be-
geistert. Stadtmusikdirektor Thomas 
Stöhr hatte ein zweistündiges Pro-
gramm mit ansprechenden Musik-
stücken zusammengestellt, die trotz 
ihres sehr hohen Niveaus Leichtigkeit 
versprühten. Am Ende gab’s deshalb 
frenetischen Applaus, der sich nach 
der Zugabe, einer sinfonischen Inter-
pretation des Weihnachtslieds „O du 
fröhliche“, bei der das Publikum zum 
Mitsingen eingeladen wurde, noch 
weiter verstärkte. Folgerichtig gin-
gen die Musiker, in deren Reihen die 
Nachwuchstalente Jannik Weißhaupt 
am Saxophon und Tim Ruther an der 
Tuba ihre Bühnenpremiere feierten, 
erst nach einer Wiederholung des be-
schwingten Marschs „Jubelklänge“, 
der zuvor zu den Ehrungen gespielt 
worden war, von der Bühne.
Los ging es mit den Trommelwirbeln 
der spritzigen Ouvertüre zur Oper 

„Die diebische Elster“ von Gioacchi-
no Rossini und den vier Tänzen des 
Stücks „Fifth Suite for Band“ des 
Amerikaners Alfred Reed. Ein Stück, 
das in fast einer Viertelstunde Volks-
tänze aus dem Westen Amerikas, 
Frankreichs, Japans und Israels zu-
sammenführt und schon allein we-
gen seiner wechselnden Rhythmen 
höchste Anforderungen an die Mu-
siker stellt. Nach der Pause unter-
nahmen die Stadtmusiker mit dem 
jungen Komponisten und Trompeter 
Alexander Reuber und dessen dra-
matischer Sinfonie einen Ausflug zur 
mystischen Insel „Atlantis“, bevor die 
Musik aus dem berühmten Ballett 
„Schwanensee“ von Peter Tschai-
kowsky in einem Arrangement des 
Schotten John Glenesk Mortimer zu 
hören war. „Satiric Dances“, eine 
schwierige, fast dissonante Komposi-
tion, in der der Amerikaner Norman 
Dello Joio die antiken Komödien des 
griechischen Dichters Aristophanes 
verarbeitet, führte zum letzten Stück 
des Abends, dem fetzig-swingenden 
Broadway-Klassiker „There’s no Busi-
ness like Show Business“ , den Irving 
Berlin 1946 für das Musical „Annie 
get your Gun“ schrieb. Mit Charme, 
Humor und Kompetenz führten Julia 
Spähler und Philipp Dürr durch den 
Abend. Sie kündigten die Stücke 
nicht nur an, sondern lieferten auch 
viele interessante Informationen zu 
den Komponisten oder zur Geschich-
te der einzelnen Werke mit. 
 
Aach-Linzer Bühne 

Unterhaltsames Theater 
Aach-Linz/stt - Einen Riesenerfolg 
hat die Aach-Linzer Bühne mit ihrem 
diesjährigen Weihnachtstheater ein-
geheimst. Die zehn Akteure auf der 
Bühne und die Helfer hinter den Kulis-
sen zeigten die ursprünglich in platt-

deutsch geschriebene Kriminalkomö-
die „Der Papageienmord“ von Regina 
Harlander. Wie man es in Aach-Linz 
seit eh und je gewohnt ist, präsen-
tierten die Schauspieler um Regisseur 
Klaus Matt das Stück zwar komödian-
tisch und mit viel Spielwitz, verzichte-
ten aber wohltuend auf Klamauk und 
Albernheiten. Das Publikum genoss 
die vier Aufführungen und bedankte 
sich mit tosendem Applaus, sodass 
die Akteure wieder und wieder auf 
die Bühne zurückkehren mussten.
Luise Lauscher (Andrea Utz) schwebt 
im siebten Pensionswirtinnenhim-
mel. Bei ihr im „Fröhlichen Papagei“, 
so benannt nach Luises geliebtem 
Vogel, steigt die berühmte Schau-
spielerin Pauline Leclerc (Magdalena 
Hangarter) ab. Nur Zimmermädchen 
Hannah (Barbara Blocherer) ist nicht 
begeistert. Sie befürchtet nicht nur 
Mehrarbeit, sondern kommt auch 
bald darauf, dass etwas nicht stimmt 
mit dem illustren Gast. Und tatsäch-
lich: Im Lauf der Handlung erfährt 
der Zuschauer, dass nicht nur schon 

länger die Engagements ausbleiben, 
sondern Pauline auch allenthalben 
Geld schuldet. Ihr Manager Maurice 
und ihre Zofe Charlotte (Daniel Fer-
rari und Miriam Keller) haben einen 
Knebelvertrag und sind ohne Lohn 
zu Diensten. Dem Berliner Geschäfts-
mann Reiner Caspari (Klaus Matt) 
zahlt sie einen Kredit nicht zurück. 
Vom mittellosen Kunstmaler Rüdiger 
Glücklos (Wolfgang Utz) hat sie sich 
portraitieren lassen und nie dafür be-
zahlt. Betroffen von den unehrlichen 
Machenschaften ist auch das Ehepaar 
Hasenfuß, das ebenfalls zufällig in der 
Pension abgestiegen ist. Mit Herrn 
Hasenfuß (Stefan Burth) hatte Pauline 
eine Affäre und erpresst ihn nun. Frau 
Hasenfuß (Stefanie Specker) ist längst 
hinter die Geschichte gekommen und 
stinksauer. Als Pauline nach einem 
unerklärlichen Stromausfall ermordet 
auf dem Boden liegt, ermittelt Kom-
missar Rudel (Johannes Keller) und 
stellt fest: Jeder einzelne Gast hat ein 
Motiv und kein Alibi. Die Ereignisse 
überschlagen sich schließlich vollends, 
denn die Leiche ist weg und mit ihr 
Papagei Dorle, dem Marvin Heun aus 
dem Off seine Stimme lieh.
Klaus Matt ist es wieder einmal gelun-
gen, ein an sich wenig spektakuläres 
Theaterstück hervorragend zu insze-
nieren. Auch bei der Rollenbesetzung 
hat er durchweg einen guten Griff 
getan. Die dünkelhafte Pensionswir-
tin wird in Mimik und Gestik ebenso 
hinreißend und glaubhaft dargestellt 
wie die durchtrieben-arrogante Pau-
line, das schlaue Zimmermädchen, 
der hintergangene Kunstmaler, der 
berlinernde Geschäftsmann, der kühl 
ermittelnde Kommissar, der untreue 
Ehemann und seine raffinierte Gattin 
oder die trotz aller Ausbeutung devo-
ten Bediensteten. Viel Mühe haben 
sich Klaus Matt und Wolfgang Utz 
auch wieder mit dem Bühnenbild ge-
geben: Es zeigte die Rezeption der 
Pension und war mit vielen liebevol-
len Details versehen. 

Kultur

Die Stadtmusik begeisterte ihr Publikum beim Jahreskonzert mit einem anspruchsvollen und trotzdem unterhalt-
samen Programm. � Foto: Anthia Schmitt 

Die Schauspieler der Aach-Linzer Bühne begeisterten das Publikum beim 
diesjährigen Weihnachtstheater mit einer Kriminalkomödie. 
� Foto: Anthia Schmitt 
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KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDEN

St. Jakobus, Pfullendorf
Freitag, 18. Januar
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
15.30 Uhr Pflegeheim Wortgottes-
feier
Sonntag, 20. Januar - 2. Sonntag im 
Jahreskreis
8.45 Uhr Messfeier
16.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 22. Januar
9.30 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 23. Januar
8.20 Uhr Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Messfeier 
  
Wallfahrtskirche Maria Schray, 
Pfullendorf 
Samstag, 19. Januar 
8.20 Uhr Rosenkranzgebet – Beicht-
gelegenheit 
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst 
  
St. Fidelis, Otterswang
Samstag, 19. Januar
18.30 Uhr Messfeier 
  
St. Peter u. St. Paul, Zell a.A.
Montag, 21. Januar
19.00 Uhr Marianischer Gebetskreis 
  
St. Johannes d.T., Denkingen
Sonntag, 20. Januar - 2. Sonntag im 
Jahreskreis
10.30 Uhr Messfeier
Dienstag, 22. Januar
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier 
  
Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Donnerstag, 17. Januar
18.25 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier
Montag, 21. Januar
14.30 Uhr Rosenkranzgebet 
  
Seelsorgeeinheit Oberer Linzgau 
Katholisches Pfarramt, Telefon 
07552/922840 
Pfarrer Martinho Dias Mértola, 
Telefon 07552/922840, 

eMail: katholisches.pfarrbuero@kir-
che-pfullendorf.de 
Pastoralreferent Johannes Schramm, 
Telefon 07552/92284-13, eMail: ka-
tholisches.pfarrbuero@kirche-pful-
lendorf.de 
Diakon Paul Gasser, Telefon 
07552/9228412, eMail: katholi-
sches.pfarrbuero@kirche-pfullen-
dorf.de 
Sekretariat im Pfarramt St. Jakobus 
Kontakt: Irmgard Blum, Sandra 
Fröhlich, Angelika Kaluza, Gisela 
Matheis Telefon: 07552/922840, 
Fax: 07552/9228418, 
eMail: katholisches.pfarrbuero@
kirche-pfullendorf.de 
Öffnungszeiten: montags, diens-
tags, mittwochs, donnerstags, frei-
tags 9 – 11.30 Uhr, dienstags, mitt-
wochs, donnerstags 14 – 17 Uhr, 
montags und freitags am Nachmit-
tag geschlossen. 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender: 
Manfred Heppeler, 
Telefon 07552/1410 
Homepage: 
www.kirche-pfullendorf.de 
  
Kirchenmusik 
Kontakt: Organistin Dina Trost, Tele-
fon 07571/63422 
Kirchenchor: Leiterin: Monika Hei-
nen-Wolf, Telefon 07571/63687, 
Vorstand: Erika Geiger-Miller, Tele-
fon 07552/1474, Michael Zoller, 
Telefon 07552/7616,. Probe: diens-
tags, 19.30 Uhr im Kolpinghaus 
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829 
  
Ministranten 
Kontakt: Pastoralreferent Johannes 
Schramm Telefon 07552/92284-
13, eMail: johannes.schramm@kir-
che-pfullendorf.de 
  
Hauskreis 
Kontakt: Familie Ruther, 
Telefon 07552/929883 
  
St.-Georgs-Pfadfinder 
Kontakt: Sabrina Hirling und Patrick 
Mödinger, E-Mail: 
vorstand@dpsg-pfullendorf.de 

Katholische Frauengemeinschaft 
Kontakt: Renate Sieber, Telefon 
07552/7466 
  
Krabbelgruppe 
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolpinghaus 
Kontakt: 07552/922840 
  
St. Martin, Aach-Linz
Freitag, 18. Januar
18.30 Uhr Messfeier
Sonntag, 20. Januar - 2. Sonntag im 
Jahreskreis
9.15 Uhr Messfeier
Dienstag, 22. Januar
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 23. Januar
14.00 Uhr Messfeier, anschließend 
Seniorennachmittag 
  
Seelsorgeeinheit Wald 
Pfarrer Josef Maurer, Wald, Telefon 
07578/634 
Diakon Bernd Lernhart, Wald
07578/2800 
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald: 
Montags: 10 – 11.30 Uhr 
Dienstags: 10 – 11.30 Uhr 
Freitags: 16 – 18 Uhr 
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Aach-Linz: 
Freitags: 10.30 – 12.30 Uhr 
  
  
  

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche
Sonntag, 20. Januar - 2. Sonntag 
nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Burk

Ansprechpartner für seelsorger-
liche Notsituationen, Kranken-
abendmahle und Beerdigungen 
Pfarrer Daniel Burk: Telefon: 
07552/8163, E-Mail: daniel.burk@
kirche-pfullendorf.de 

Seniorenclub
Kontakt: Trude Gaubatz, 
Telefon 07552/409610 

Jugend 
Kontakt: Evangelisches Pfarramt, 
Telefon 07552/8163 
Jungschar für Kinder von 6 bis 11 
Jahren: donnerstags, 16.30 Uhr im 
Jugendraum beim Bonhoeffer-Haus 

Kirchenmusik 
Organistin: Elisabeth Harras, 
07552/5349 
Posaunenchor 
Leitung: Klaus-Dieter Menius, 
07575/2743 
Proben: montags 19.30 Uhr 
Jungbläser: montags 18.30 Uhr 
Kirchenband Funkenschlag 
Kontakt: Gertrud Bux-Eckhoff, 
07585/93524 

Kirchenchor 
Leitung: Udo Follert, 
Telefon 07554/9899522 

Singetse 
Kontakt: Gisela Marx, 
Telefon 07552/8813 

Frauen 
Frauenkreis für jüngere Frauen 
Kontakt: Ruth Hartkorn, Telefon 
07552/6025, donnerstags um 20 
Uhr nach Absprache 

Krabbelgruppe 
Donnerstags, 10 Uhr 
Montags, 16.00 Uhr 
Mittwochs, 9.30 Uhr 
Kindergottesdienstraum 

Haus- und Diasporakreise 
Familie Reutter, 
Telefon 07552/9287416 
Familie Kotz, Telefon 07575/3873 

Bibelgesprächskreis 
Freitags, 20 Uhr 
Foyer der Christuskirche 

Kontaktmöglichkeiten:  
Evangelisches Pfarramt, 
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullen-
dorf, Telefon: 07552/8163,  
Fax: 07552/8462, E-Mail (persön-
lich, seelsorgerlich): Evangelisches.
Pfarramt@kirche-pfullendorf.de 
E-Mail Kirchengemeinde allge-
mein: Evangelisches.Pfarramt@kir-
che-pfullendorf.de 
Gemeindediakonin Tina Klaiber, 
Melanchthonweg 3, 88630 Pful-
lendorf, Telefon 07552/9339926, 
E-Mail: tina.klaiber@kirche-pfullen-
dorf.de 
Sekretärin: Birgit Spähler 
Pfarramtsbüro: Melanchthonweg 3 
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch 
und Freitag jeweils von 9 - 11 Uhr, 
Donnerstag 16 – 18 Uhr, Telefon: 
07552/8163, Fax: 07552/8462,  
eMail: 
birgit.spaehler@kirche-pfullendorf.de 
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Jörg Pathel, Telefon 
0172/7430541, E-Mail: josh.pat-
hel@kirche-pfullendorf.de 
  

SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa Gha-
rib, Telefon 07552/8956, oder Jo-
hannes Tanzi, Telefon 07552/40487
 

ADVENTGEMEINDE

Samstags 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kinder-

betreuung 
Dienstags 
20.00 Uhr	 Bibelkreis, 
	 Mühlensteigle 9 
Versammlungsraum: Sonnenrain 4 

KIRCHENNACHRICHTEN
Pfullendorf aktuell Nummer 3
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Freitags, 20 Uhr 
Foyer der Christuskirche 

Kontaktmöglichkeiten:  
Evangelisches Pfarramt, 
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullen-
dorf, Telefon: 07552/8163,  
Fax: 07552/8462, E-Mail (persön-
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che-pfullendorf.de 
Gemeindediakonin Tina Klaiber, 
Melanchthonweg 3, 88630 Pful-
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dorf.de 
Sekretärin: Birgit Spähler 
Pfarramtsbüro: Melanchthonweg 3 
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch 
und Freitag jeweils von 9 - 11 Uhr, 
Donnerstag 16 – 18 Uhr, Telefon: 
07552/8163, Fax: 07552/8462,  
eMail: 
birgit.spaehler@kirche-pfullendorf.de 
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Jörg Pathel, Telefon 
0172/7430541, E-Mail: josh.pat-
hel@kirche-pfullendorf.de 
  

SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa Gha-
rib, Telefon 07552/8956, oder Jo-
hannes Tanzi, Telefon 07552/40487
 

ADVENTGEMEINDE

Samstags 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kinder-

betreuung 
Dienstags 
20.00 Uhr	 Bibelkreis, 
	 Mühlensteigle 9 
Versammlungsraum: Sonnenrain 4 

NEUAPOSTOLISCHE
KIRCHE

Sonntags 
09.30 Uhr	 Gottesdienst 
Mittwochs 
20.00 Uhr	 Gottesdienst 
Infos bei W. Kaupp, Tele-
fon 07551/2512 (p.) oder 
0172/7985795 (g.) 
Internet: www.nak-tuttlingen.de 
  

ZEUGEN JEHOVAS

Sonntags 
09.30 Uhr	 Biblischer Vortrag 
13.00 Uhr	 Biblischer Vortrag in pol-

nischer Sprache 
Donnerstags 
19.15 Uhr	 Bibelstudium 
Freitags 
19.00 Uhr	 Bibelstudium in polni-

scher Sprache 
Versammlungsraum: 
Bleichestraße 2 
www.jw.org 

KIRCHEN

St. Jakobus 

Morgenlob 
Pfullendorf/pa - Die Pfarrgemeinde 
St. Jakobus lädt am Donnerstag, 
17. Januar, zu einem Morgenlob in 
den Chorraum der Stadtkirche ein. 
Beginn ist um 7 Uhr. Anschließend 
findet ein gemeinsames Frühstück 
im Weltladen statt.  

GESCHÄFTSWELT

Sozialstation 

Spende erhalten 
Pfullendorf/pa - Wer einen Demenz-
kranken oder einen hilfsbedürftigen 
Menschen zu Hause pflegt, weiß 
um die Dauerbelastung, die damit 
verbunden ist. Entlastung und er-

holsame Auszeit bieten die Betreu-
ungsgruppen der Sozialstationen. 
Ihre Gäste, ob mit oder ohne De-
menz, werden durch Gedächtnis- 
und Bewegungsübungen, mit Tanz 
und Gesang sowie in Spielen ganz-
heitlich aktiviert und gefördert. Der 
jeweiligen Wetterlage und Jahres-
zeit angepasst, gehen die Mitarbei-
ter mit den Gästen spazieren oder 
gestalten einen ausgedehnten Kaf-
fee- oder Teenachmittag. Die Sozial-
stationen St. Elisabeth in Pfullendorf 
und St. Heimerad in Meßkirch sind 
ein wichtiger Bestandteil der sozia-
len Infrastruktur in der Region. Die 
Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch un-
terstützte beide Einrichtungen mit 
Erlösen aus der Lotterie „PS-Spa-
ren“. Vorstandsmitglied Carsten 
Knaus und Regionaldirektor Bernd 
Ruther überreichten einen Spenden-
scheck über 1500 Euro an Stephanie 
Brändle, Irene Kohlmaier und Ulrich 
Wichert von den Sozialstationen. 
Sie wollen die Spende gezielt für die 
Verbesserung des Betreuungsange-
bots einsetzen. 

Sparkasse 

Neues 
Vorstandsmitglied 
Pfullendorf/pa - Der Verwaltungs-
rat der Sparkasse Pfullendorf-Meß-
kirch hat mit Wirkung zum 1. Januar 
2019 Erik Münz zum stellvertreten-
den Vorstandsmitglied berufen. 
Der 43-Jährige begann seinen be-
ruflichen Werdegang 1995 bei der 
Sparkasse Pfullendorf mit der Aus-
bildung zum Bankkaufmann. An-
schließend nahm er ein wirtschafts-
wissenschaftliches Studium an der 
Universität Tübingen auf. Parallel 
zum Studium war er weiterhin bei 
der Sparkasse tätig und absolvierte 
seine Diplomarbeit im Bereich Con-
trolling. Nach erfolgreichem Ab-
schluss seines Studiums war Münz 
bis 2008 Vorstandsassistent, bis er in 
den Jahren 2009 bis 2011 bei einem 
renommierten Family Office in Bad 
Waldsee tätig war. 2012 kehrte Erik 
Münz zur Sparkasse zurück. Seither 
ist er als Leiter des Vorstandssekreta-
riats unter anderem für das zentrale 
Risikocontrolling verantwortlich.

Erik Münz wurde zum stellvertreten-
den Vorstandsmitglied der Sparkas-
se berufen. � Foto: privat

Papeterie Klaiber 

Beratung mit Prädikat 
Pfullendorf/pa - Das Fachgeschäft 
Klaiber Schreiben&Schule&Schen-
ken in der unteren Hauptstraße hat 
erneut ein Premiumzertifikat für die 
optimale Beratung beim Schulran-
zenkauf erhalten. Die Mitarbeite-
rinnen von Klaiber Bürowelt Renate 
Sigel, Natalie Witt, Ursula Geiger, 
Melanie Merkel, Evelyn Merkel und 
Jennifer Hügle haben erfolgreich 
den staatlich zugelassenen aufwän-
digen Fernlehrgang des unabhän-
gigen Vereins Aktion Gesunder Rü-
cken absolviert und bestanden. Sie 
wurden fachlich intensiv geschult 
zu Themen wie medizinische und 
anatomische Grundlagen, Funk-
tion der Wirbelsäule, Aufgabe und 
Aufbau der Muskulatur, wichtige 
Bereiche aus der Rückengesund-
heitsforschung und elementare 
wissenschaftliche Grundsätze des 
Sitzen und Tragen, wie Bertel Klai-
ber von Klaiber Schreiben&Schu-
le&Schenken erklärt. Dadurch stehe 
im Vordergrund jeder Beratung das 
berechtigte Kundeninteresse, näm-
lich die Gesundheit der Kinder. Der 
Rücken stehe an erster Stelle, er-
kennbar an der Auszeichnung als 
„AGR-zertifiziertes Premium Fach-
geschäft für den Fachbereich Schul-
ranzen und Schulrucksäcke. Diese 
Auszeichnung, sagt Bertel Klaiber 

Kirchennachrichten / Geschäftswelt
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Carsten Knaus von der Sparkasse überreichte eine Spende an Stephanie 
Brändle, Irene Kohlmaier und Ulrich Wichert von den katholischen Sozial-
stationen in Pfullendorf und Meßkirch. � Foto: privat 
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weiter, dürfe nur behalten, wer sich 
regelmäßig schulen und prüfen 
lässt. Klaiber Bürowelt habe erkannt, 
dass nur höchste Kundenzufrieden-
heit die eigene Existenz langfristig 
sichern kann. Das wiederum funk-
tioniere nur durch kompetente Be-
ratung und beste Servicequalität. 
 
Kanzlei Rimmek Haas Obert 

Mitarbeiterinnen 
geehrt 
Pfullendorf/pa - Die Steuerkanzlei 
Rimmek Haas Obert hat im Rahmen 
einer kleinen Feierstunde langjährige 
Mitarbeiterinnen geehrt. Sonia Tho-
man ist die dienstälteste Mitarbeite-
rin. Sie erhielt eine Ehrenurkunde für 
ihr 30-jähriges Engagement in der 
Kanzlei. Ebenfalls 30 Jahre ist Ma-
rita Schmidt in der Kanzlei beschäf-
tigt. Stephanie Restle blickt auf 25 
Dienstjahre zurück. Die Steuerberater 
Wolfgang Obert und Herbert Haas 
brachten ihren Stolz auf die langjähri-
gen Mitarbeiterinnen zum Ausdruck. 
„Mit unseren Damen haben wir nicht 
nur sehr kompetente Kolleginnen, 
sondern auch drei wertvolle Men-
schen, die vom ganzen Team sehr ge-
schätzt werden.“ Und: „Wir freuen 
uns auf viele weitere Jahre und be-
danken uns für die vertrauensvolle 
und gute Zusammenarbeit sowie die 
Unterstützung in unserer Kanzlei.“ 

Volksbank 

Praktikum absolviert 
Pfullendorf/pa - Drei Neuntklässler 
der Realschule am Eichberg haben 
ihr berufsorientiertes Praktikum bei 
der Volksbank Pfullendorf absol-
viert. Celina Hagmann, Alexandra 
Drosdow und Luise Brucker beka-
men eine Woche lang einen Einblick 
in die täglichen Arbeiten eines Bank-
mitarbeiters. Die Praktikantinnen 
konnten in dieser Zeit den Umgang 
mit Kunden kennen lernen und ihre 
Computerkenntnisse in der Praxis 
anwenden. 
 
Volksbank 

Richtfest gefeiert 
Pfullendorf/pa - Nach rund zwei-
wöchiger Umbauzeit hat die Volks-
bank Pfullendorf gemeinsam mit 
den Handwerkern und Vertretern 
der Gemeinde die Wiedereröffnung 
ihrer Filiale in Heiligenberg gefeiert. 
Die Fililale erscheint nun in neuem 
Glanz mit neuem Selbstbedienungs- 
und Beratungsbereich. Es kamen ein 
neuer Geldausgabeautomat sowie 
ein Kunden-Service-Terminal hinzu, 
an dem die Kunden zukünftig rund 
um die Uhr Überweisungen tätigen 
können. Außerdem wurde die Filiale 
im Kassenbereich mit einer moder-
nen Sicherheitsschleuse versehen. 
Der Zugang über Personenverein-

zelung ermöglicht ausschließlich 
berechtigten Personen den Zutritt. 
Für wichtige Beratungsthemen wie 
Immobilien, Vermögen, Vorsorge, 
Absicherung oder Liquidität stehen 
zwei Beratungszonen zur Verfü-
gung, die während der Geschäfts-
zeiten genutzt werden können. Die 
Vorstände Werner Groß und Mar-
kus Dold bedankten sich bei Wolf-
gang Konrad für die Konzeption 
und Überwachung der Umbaumaß-
nahmen sowie bei allen beteiligten 
Personen und Handwerkern für den 
reibungslosen Ablauf. Heiligenbergs 
Bürgermeister Frank Amann gratu-
lierte der Volksbank Pfullendorf zu 
ihrer modernisierten Filiale, würdig-
te die gute Zusammenarbeit zwi-
schen Volksbank und der Gemeinde 
Heiligenberg und überreichte ein 
kleines Präsent. 
 
Sparkasse 

Jubiläen gefeiert 
Pfullendorf/pa - Im Rahmen einer 
Feierstunde hat die Sparkasse Pful-
lendorf-Meßkirch ihre langjährigen 
Mitarbeiter geehrt. 17 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter haben im zu 
Ende gehenden Jahr ein Betriebs- 
oder Dienstjubiläum gefeiert. Die 
Vorstände Hubert Rist und Carsten 

Knaus beglückwünschten die Jubi-
lare. Hubert Rist dankte ihnen nicht 
nur für ihre Treue zur Sparkasse, 
sondern auch für den Einsatz in 
den zurückliegenden Jahren. In sei-
nen Dankesworten hob er die hohe 
Identifikation der Geehrten mit der 
Bank sowie der Region hervor. Diese 
Eigenschaften seien Garant für die 
erfolgreiche Geschäftsentwicklung 
der Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch. 
Vertrauen, Identität und Nachhaltig-
keit seien Werte, die in der heutigen 
Zeit eine bedeutende Grundlage für 
den Erfolg einer regionalen Bank 
darstellen, sagte er. Geehrt wurden 
Ralf Wiesbeck, Helmut Rieger und 
Carmen Löffler nach 30 Jahren, Mi-
chael Baumgartner, Gabriele Schiller, 
Christa Martschini, Petra D‘Ascenzo 
und Christa Wegmann nach 25 Jah-
ren, Ingrid Strobel, Petra Glückler, 
Marikka Türk und Eric Münz nach 
20 Jahren, Nadine Steinmann, Lin-
da Studerus, Hildegard Bekemei-
er, Anke Keller und Bernd Schwab 
nach zehn Jahren. Im Namen aller 
Mitarbeiter bedankte sich der Perso-
nalratsvorsitzende Ralf Wiesbeck bei 
den Jubilaren für ihre Kollegialität, 
Hilfsbereitschaft und ihren persön-
lichen Einsatz. 

Geschäftswelt 

Die Klaiber-Mitarbeiterinnen Renate Sigel, Natalie Witt, Ursula Geiger, Me-
lanie Merkel, Evelyn Merkel und Jennifer Hügle haben ein Qualitätszertifi-
kat für den Schulranzenverkauf erhalten. � Foto: privat 

Wolfgang Obert und Herbert Haas gratulieren ihren langjährigen Mitarbei-
terinnen Marita Schmidt, Sonia Thoman und Stephanie Restle.� Foto: privat 

Mit der Begleitung von Praktikumsleiter Bernd Kaltenbach konnten Celina 
Hagmann, Alexandra Drosdow und Luise Brucker den Berufsalltag bei der 
Volksbank kennen lernen. � Foto: privat 

Bürgermeister Frank Amann beglückwünschte die Volksbankvorstände 
Werner Groß und Markus Dold zum gelungenen Umbau der Filiale Heili-
genberg. � Foto: privat 
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Knaus beglückwünschten die Jubi-
lare. Hubert Rist dankte ihnen nicht 
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nen Dankesworten hob er die hohe 
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Bank sowie der Region hervor. Diese 
Eigenschaften seien Garant für die 
erfolgreiche Geschäftsentwicklung 
der Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch. 
Vertrauen, Identität und Nachhaltig-
keit seien Werte, die in der heutigen 
Zeit eine bedeutende Grundlage für 
den Erfolg einer regionalen Bank 
darstellen, sagte er. Geehrt wurden 
Ralf Wiesbeck, Helmut Rieger und 
Carmen Löffler nach 30 Jahren, Mi-
chael Baumgartner, Gabriele Schiller, 
Christa Martschini, Petra D‘Ascenzo 
und Christa Wegmann nach 25 Jah-
ren, Ingrid Strobel, Petra Glückler, 
Marikka Türk und Eric Münz nach 
20 Jahren, Nadine Steinmann, Lin-
da Studerus, Hildegard Bekemei-
er, Anke Keller und Bernd Schwab 
nach zehn Jahren. Im Namen aller 
Mitarbeiter bedankte sich der Perso-
nalratsvorsitzende Ralf Wiesbeck bei 
den Jubilaren für ihre Kollegialität, 
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DIES & DAS

Landratsamt 

Infos zu 
Warenautomaten 
Sigmaringen/pa - Der Fachbereich 
Landwirtschaft lädt Landwirte und 
landwirtschaftliche Direktvermark-
ter am Dienstag, 22. Januar, zu ei-
ner Informationsveranstaltung mit 
dem Thema „Warenautomaten in 
der Landwirtschaft“ ein. Sie findet 
im Grünen Zentrum in Laiz statt und 
beginnt um 19.30 Uhr. Verkaufsau-
tomaten sind ein aktueller Trend in 
der landwirtschaftlichen Direktver-
marktung. Immer mehr Bauernhöfe 
bieten ihre Erzeugnisse über speziell 
konzipierte Lebensmittelautomaten 
an. Es werden Faktoren erörtert, 
die bei der Planung und beim Auf-
bau einer solchen Vermarktungs-
idee berücksichtigt werden sollten, 
und Chancen, Risiken, rechtliche 
Bedingungen und Wirtschaftlich-
keitsberechnungen vorgestellt. Ein 
Praktiker berichtet über seine Erfah-

rungen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Fragen werden per E-Mail 
an Melanie.Becker@LRASIG.de be-
antwortet.  

Tagesstätte am Stadtgarten 

Christbaum 
geschmückt 
Pfullendorf/pa - Die Vorschüler der 
Tagesstätte am Stadtgarten haben 
auch in diesem Jahr den Weih-
nachtsbaum in der Geschäftsstelle 
der Volksbank Bad Saulgau ge-
schmückt. Im Vorfeld haben die 
Kinder fleißig gebastelt und es 
entstanden tolle Kunstwerke wie 
Schneemänner, Sterne, Tannen-
bäume, Pinguine oder Engel. Mit 
Spaß und Freude schmückten die 
Kinder den Tannenbaum im Foyer 
der Volksbank-Filiale. Nach getaner 
Arbeit bekamen alle Kinder einen 
leckeren Punsch, Kekse und Lebku-
chen sowie als kleines Dankeschön 
eine Überraschungstüte. 

Tagesstätte am Stadtgarten 

Schöne Nikolausfeier 
Pfullendorf/pa - Die Kinder der Ta-
gesstätte „Am Stadtgarten“ haben 
sich mit ihren Erzieherinnen auf 
die Suche nach dem Nikolaus ge-
macht. Am Waldspielplatz hörten 
sie die Glocke des Nikolaus, die aus 
dem Wald ertönte. Zur Begrüßung 
sangen die Kinder das Lied „Sei ge-
grüßt lieber Nikolaus“. Der Nikolaus 
wollte von den Kindern wissen, wie 
man ihn erkennen kann. Eifrig zähl-
ten die Kinder auf: die Mitra, das 
goldene Buch, das Gewand und der 
Bischofsstab. Gemeinsam mit dem 
Nikolaus ging es zurück in den Kin-
dergarten. Dort las der Nikolaus aus 
seinem, goldenen Buch vor, teilte 
Geschenke aus und wurde schließ-
lich mit einem Abschlussgedicht 
wieder verabschiedet. 

SRH Kliniken 

Gedenkfeier 
Sigmaringen/pa - Die Klinik für Psy-
chiatrie, Psychotherapie und Psycho-
somatik und die Krankenhausseel-
sorge laden am Montag, 28. Januar, 
zu einer Gedenkfeier für die im Drit-
ten Reich ermordeten behinderten 
und chronisch kranken Phychiatrie-
patienten im Sigmaringer Kranken-
haus ein. 90 Patienten des früheren 
Fürst-Carl-Landeskrankenhauses 
und des Fachpflegeheims Annahaus 
wurden in dieser Zeit abtranspor-
tiert und in den Tötungsanstalten 
Grafeneck und Hadamar ermordet. 
Außerdem wurden in der Zeit von 

1934 bis 1942 100 angeblich erb-
kranke Männer zwangsweise sterili-
siert. Die Feier beginnt um 17 Uhr 
in der Krankenhauskapelle mit der 
Begrüßung durch Dr. Frank Bopp, 
Chefarzt der Klinik für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik. 
Danach gibt es einen gemeinsamen 
Gang durch den unterirdischen Flur 
des Krankenhauses in den Veran-
staltungsraum im Personalwohnge-
bäude. Dort findet eine szenische 
Lesung „Die Unfruchtbarmacher“ 
von Eva Martin-Schneider, gestaltet 
von Mitarbeitern, Ärzten und Pfle-
gekräften des SRH Krankenhauses. 
Die Veranstaltung wird von Dr. Ga-
briele Stalzer musikalisch begleitet. 
Der Arbeitskreis Justiz hat die Le-
sung zusammen mit der Regisseurin 
Eva Martin-Schneider aus Original-
zitaten zusammengestellt. Sie stam-
men Wort für Wort aus Unterlagen 
des Generallandesarchivs Karlsruhe, 
aus Akten des Erbgesundheitsge-
richts Mannheim, des Erbgesund-
heitsobergerichts in Karlsruhe, 
aus Entschädigungsgesuchen und 
Spruchkammerverfahren. 

Krebsberatung 

Aktuelle 
Veranstaltungen 
Sigmaringen/pa - Die Psychosoziale 
Krebsberatungsstelle Sigmaringen 
bietet eine Reihe von Veranstaltun-
gen für betroffene Menschen und 
deren Angehörige an. Ab 17. Ja-
nuar findet 14-tägig jeweils um 10 
Uhr eine Meditationsstunde mit der 
Transformationstrainerin Elisabeth 
Waldburg-Wolfegg statt. Jede Ein-
heit ist in sich abgeschlossen und 
kostet acht Euro. Am 22. Januar 
findet von 14.30 bis 16 Uhr die Ver-
anstaltung „Mops“ für Kinder ab 
sechs Jahren aus Familien, in denen 
ein Elternteil oder ein Geschwis-
ter an einer schweren Erkrankung 
leidet, statt. Weiterhin gibt es am 
Dienstag, 29. Januar, von 14 bis 17 
Uhr einen Kochkurs für Krebspatien-
ten mit der AOK-Ernährungsfachbe-
raterin Heike Riester und am Diens-
tag, 5. Februar, um 10 Uhr einen 
kostenlosen Vortrag zu „Fatigue“, 

Geschäftswelt / Dies & Das

Die Kinder der Tagesstätte am Stadtgarten haben den Weihnachtsbaum in 
der Pfullendorfer Filiale der Volksbank Bad Saulgau geschmückt. �
� Foto: privat 

Die Kinder der Tagesstätte am Stadtgarten haben sich auf die Suche nach 
dem Nikolaus gemacht. � Foto: privat

Mit der Begleitung von Praktikumsleiter Bernd Kaltenbach konnten Celina 
Hagmann, Alexandra Drosdow und Luise Brucker den Berufsalltag bei der 
Volksbank kennen lernen. � Foto: privat 

Bürgermeister Frank Amann beglückwünschte die Volksbankvorstände 
Werner Groß und Markus Dold zum gelungenen Umbau der Filiale Heili-
genberg. � Foto: privat 

Die Sparkassenvorstände Hubert Rist und Carsten Knaus gratulierten und dankten den Jubilaren des Jahrs 2018 
bei einer Feierstunde. � Foto: privat 
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dem Chronischen Erschöpfungssyn-
drom, unter dem viele Krebspatien-
ten leiden, mit einem Experten. An-
meldungen zu den verschiedenen 
Veranstaltungen werden unter Tele-
fon 07571/7296450 oder E-Mail: 
info@krebsberatung-sigmaringen.
de angenommen. 

SRH Kliniken 

Vortrag 
zum Rückenschmerz 
Bad Saulgau/pa - Das SRH Kranken-
haus Bad Saulgau lädt am Donners-
tag, 31. Januar, zum Vortrag „Unser 
aller Problem ist der Rücken“ ein. 
Referent ist Dr. Peter Genesis, Fach-
arzt für Chirurgie und Orthopädie 
am Krankenhaus in Bad Saulgau. 
Der Vortrag findet um 19 Uhr im 
Konferenzraum des Krankenhauses 
statt. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Rückenleiden sind sehr häufig sind  
und können jeden betreffen. Die Ur-
sachen sind in erster Linie die unge-
sunde Lebensweise und eine rücken-
feindliche Arbeitsbelastung. Damit 
es erst gar nicht so weit kommt, 
sind eine rückenschonende Haltung 
und regelmäßige körperliche Ak-
tivität wichtig. Dr. Genesis geht in 
seinem Vortrag besonders auf den 
Aspekt der Vorsorge ein, doch auch 
die Ursachen des Rückenleidens und 
die therapeutischen Möglichkeiten 
werden ausführlich erklärt. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit, Fra-
gen zu stellen. 
 
DJO 

Gastfamilien gesucht 
Stuttgart/pa - Die DJO Deutsche Ju-
gend in Europa sucht dringend Gast-
familien, die für etwa sechs bis acht 
Wochen Gastschüler aus Peru, Ar-
gentinien, Brasilien und Mexiko bei 
sich aufnehmen. Die Schüler sind 13 
bis 16 Jahre alt und besuchen wäh-
rend ihres Aufenthalts eine Schule 
am Ort. Nähere Informationen gibt 
es unter Telefon 0711/6586533 
oder 0711/625138. 
 
Bauernschule 

Ausbildung 
zum Tanzleiter 
Bad Waldsee/pa - Die Schwäbische 
Bauernschule in Bad Waldsee bietet 
in Kooperation mit dem Bundes-
verband Seniorentanz vom 6. bis 
10. März einen Grundlehrgang zum 
Tanzleiter für Seniorentanz an. Die 
Teilnehmer lernen Tänze und Tänze 
im Sitzen kennen, erhalten Kennt-
nisse zur Musik und zu den physio-
logischen Alterungsprozessen und 
beschäftigen sich mit Methodik und 
Didaktik der Tanzvermittlung. Infor-

mationen und Anmeldung gibt es 
unter Telefon 07524/40030.  
  
Privatwald 

Wegebau im Wald 
Sigmaringen/pa - Weil zuletzt ver-
stärkt Mängel zu beanstanden wa-
ren, weist der Fachbereich Forst auf 
die naturschutzrechtlichen Anfor-
derungen beim Wegebau im Wald 
hin. Es gilt eine besondere Sorgfalts-
pflicht. Ohne Wegebau im Wald ist 
Forstwirtschaft nicht möglich. Auch 
der Erholungssuchende nutzt in den 
Wäldern bevorzugt das Wegenetz. 
Wegebauten bedeuten aber immer 
auch einen deutlichen Eingriff in das 
Ökosystem Wald. Deshalb sind dem 
Bau der Wege und Rückegassen 
Grenzen gesetzt, die unbedingt be-
achtet werden müssen. Bei Verstö-
ßen gegen die gesetzlichen Vorschrif-
ten aus den Bereichen Naturschutz, 
Bodenschutz und Kreislaufwirtschaft 
können sogar Straftatbestände be-
troffen sein. Sollte der Rückbau von 
Material verlangt werden, verursacht 
dies für den Waldbesitzer hohe Kos-
ten. Die Privatwaldbesitzer werden 
gebeten, Erschließungsmaßnahmen 
frühzeitig mit dem Fachbereich Forst 
und dem Fachbereich Umwelt und 
Arbeitsschutz abzustimmen. In der 
Regel bedarf es vorab einer natur-
schutzrechtlichen Genehmigung. 
Wer einen Wegebau plant, meldet 
sich am besten beim Fachbereich 
Forst unter Telefon 07571/102-
2510.
 
SRH Kliniken 

Spannendes Turnier 
Pfullendorf/pa - Erstmals haben die 
SRH Kliniken im Landkreis zu einem 
Mitarbeiter-Pokalkick eingeladen. Er 
fand mit 25 Spielerinnen und Spie-
lern der Kliniken und ihrer Toch-
tergesellschaften quer durch alle 
Berufs- und Altersgruppen in der 
Pfullendorfer Sporthalle statt. Die 
Mannschaften setzten sich gemischt 
aus Spielern der verschiedenen 
Standorte zusammen. Den Anpfiff 
übernahm Bürgermeister Thomas 

Kugler. Für die Einhaltung der Spiel-
regeln sorgten Fifa-Schiedsrichter 
Michael Kempter und Assistenzarzt 
Hussein Attari von der Radiologie 
in Sigmaringen. Spannend blieb es 
bis zum Elfmeterschießen. Sieger 
waren schließlich „Die wilden Kerle 
und Mädels“ vor dem Team „Ball-
piraten“. „Die Intention war, den 
Teamgedanken und das gemein-
same Miteinander zu stärken und 
sich auch mal von einer nicht-be-
ruflichen Seite kennenzulernen“, 
erklärte Geschäftsführerin Melanie 
Zeitler-Dauner bei der Siegerehrung. 
Die Veranstaltung war ein Erfolg, 
darin waren sich Spieler und Zu-
schauer einig. Also heißt es: Nach 
dem Spiel ist vor dem Spiel, und das 
findet 2019 am Krankenhausstand-
ort Bad Saulgau statt. 
 
Kinder- und Jugendbüro 

Interessanter Vortrag 
Pfullendorf/pa - Das Kinder- und Ju-
gendbüro hat zu einem interessan-
ten Vortrag im Rahmen des Projekts 
„Eltern erfahren Antworten“ in die 
Härle-Schule eingeladen. Schulso-
zialarbeiter und Medienpädagoge 
Cord Dette referierte zum Thema 
„Generation @ - das Fernsehen, 
der PC und das Internet in der Welt 
unserer Kinder“. Er schaffte es in 
den zwei Stunden seines Vortrags, 

die rund 50 Zuhörer zu fesseln. Det-
te stellte fest, dass es für die heu-
tigen Kinder immer schwerer wird, 
Nischen zu finden, in denen sie sich 
ausprobieren können, wie zum Bei-
spiel ein Lager zu bauen. Wenn die 
Kinder in den Wald gehen, werden 
sie entweder vom Eigentümer weg-
geschickt oder vom Förster, im eige-
nen Garten wird es meist schwierig, 
da sich womöglich die Nachbarn 
über den entstehenden Qualm vom 
selbst entfachten Lagerfeuer be-
schweren. Warum sich also nicht in 
einer virtuellen Welt wie dem Spiel 
Minecraft ausprobieren und dort ein 
Lager bauen. Zudem stellte er klar, 
dass er die Kinder nicht vor dem 
Internet schützen will, sondern sie 
begleiten und sie kompetent für 
den Umgang mit dieser neuen He-
rausforderung machen will. Hier 
brachte er das Beispiel Fahrrad fah-
ren. Bei verschiedenen Spielen oder 
beim Handy beharren viele Eltern 
auf die Altersfreigabe. Heutzutage 
wird jedoch keinem Kind mit zwölf 
ein Fahrrad hingestellt und gesagt, 
es soll nun damit fahren, da es nun 
alt genug sei. Man übt es im Vor-
feld mit den Kindern ein und be-
gleitet sie dabei, warum also nicht 
auch bei dem Thema Medien oder 
Handy. Solche wichtigen und inte-
ressanten Vergleiche und bildliche 
Darstellungen machten den Vortrag 
anschaulich und interessant. Dettes 
Fazit war ganz klar: Die Kinder müs-
sen auch beim Thema Medien be-
gleitet und verschiedene Dinge mit 
ihnen geübt werden. Die Eltern sich 
also im voraus selbst mit dem The-
ma auseinandersetzen, bevor sie es 
ihren Kindern zeigen können. 
 
Rotary Club 

Spende übergeben 
Pfullendorf/pa - Der Rotary Club Pful-
lendorf-Meßkirch hat im Oktober zu 
einem außergewöhnlichen Konzert 
eingeladen. Die Bigband des Stau-

Dies & Das

Referent Cord Dette vermittelte den Eltern in seinem Vortrag, dass sie ihre 
Kinder beim Thema Medien begleiten müssen. � Foto: privat

Die SRH Klinik im Landkreis veranstaltete erstmals ein Fußballturnier der 
Mitarbeiter. � Foto: privat
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die rund 50 Zuhörer zu fesseln. Det-
te stellte fest, dass es für die heu-
tigen Kinder immer schwerer wird, 
Nischen zu finden, in denen sie sich 
ausprobieren können, wie zum Bei-
spiel ein Lager zu bauen. Wenn die 
Kinder in den Wald gehen, werden 
sie entweder vom Eigentümer weg-
geschickt oder vom Förster, im eige-
nen Garten wird es meist schwierig, 
da sich womöglich die Nachbarn 
über den entstehenden Qualm vom 
selbst entfachten Lagerfeuer be-
schweren. Warum sich also nicht in 
einer virtuellen Welt wie dem Spiel 
Minecraft ausprobieren und dort ein 
Lager bauen. Zudem stellte er klar, 
dass er die Kinder nicht vor dem 
Internet schützen will, sondern sie 
begleiten und sie kompetent für 
den Umgang mit dieser neuen He-
rausforderung machen will. Hier 
brachte er das Beispiel Fahrrad fah-
ren. Bei verschiedenen Spielen oder 
beim Handy beharren viele Eltern 
auf die Altersfreigabe. Heutzutage 
wird jedoch keinem Kind mit zwölf 
ein Fahrrad hingestellt und gesagt, 
es soll nun damit fahren, da es nun 
alt genug sei. Man übt es im Vor-
feld mit den Kindern ein und be-
gleitet sie dabei, warum also nicht 
auch bei dem Thema Medien oder 
Handy. Solche wichtigen und inte-
ressanten Vergleiche und bildliche 
Darstellungen machten den Vortrag 
anschaulich und interessant. Dettes 
Fazit war ganz klar: Die Kinder müs-
sen auch beim Thema Medien be-
gleitet und verschiedene Dinge mit 
ihnen geübt werden. Die Eltern sich 
also im voraus selbst mit dem The-
ma auseinandersetzen, bevor sie es 
ihren Kindern zeigen können. 
 
Rotary Club 

Spende übergeben 
Pfullendorf/pa - Der Rotary Club Pful-
lendorf-Meßkirch hat im Oktober zu 
einem außergewöhnlichen Konzert 
eingeladen. Die Bigband des Stau-

fer-Gymnasiums und die Lautenba-
cher Blaskapelle, eine Musikkapelle 
in der Menschen mit Behinderung 
und Menschen ohne Behinderung 
seit 30 Jahren gemeinsam musizie-
ren, gaben in der Aula des Stau-
fer-Gymnasiums ein gemeinsames 
Konzert, das die Menschen restlos 
begeisterte. Jetzt hat Anette Ebin-
ger, Schulleiterin des Gymnasiums 
und aktuelle Präsidentin des Ser-
viceclubs den Leitern der Formatio-
nen, Jean Christophe Klockenbring 
von der Lautenbacher Blaskapelle 
sowie Berthold Schreiber und Timo 
Fritsch von der Bigband des Stau-
fer-Gymnasiums einen Scheck über 
1400 Euro überreichen. Das Geld 
kommt beiden Kapellen zugute. 
Am Rand der Scheckübergabe war 
zu erfahren, dass, da das Konzert 
soviel Zustimmung bekommen hat, 
für den 12. Juli 2019 eine Neuauf-
lage geplant ist. 

Frauenbegegnungszentrum 

Kurs für Tageseltern 
Sigmaringen/pa - Die Koordinie-
rungsstelle für Tageseltern bietet 
vom 11. bis 22. Februar wieder 
einen Qualifizierungskurs für Ta-
gespflegepersonen an. Die Grund-
qualifizierung besteht aus einem 
zweiwöchigen Vorbereitungskurs 
und einer anschließenden Weiter-
bildung. Bewerbungsende ist am 1. 
Februar. Im zweiwöchigen Vorberei-
tungskurs erhalten die Teilnehmer 
die Möglichkeit, sich im Vorfeld über 
rechtliche, finanzielle, organisatori-
sche und pädagogische Aspekte zu 
informieren. Ausführliche Informa-
tionen zur Qualifizierung gibt es bei 
der Koordinierungsstelle für Tagesel-
tern, Telefon 07571/7479510. Aus-
künfte über die Voraussetzungen 
für die Tätigkeit als Kindertagespfle-
geperson erteilt die Fachstelle für 
Kindertagespflege im Landratsamt 
Sigmaringen, Telefon 07571/102-
4258. 

 
SRH Klinik 

Jubiläum gefeiert 
Sigmaringen/pa - Das Prostatakarzi-
nomzentrum am SRH Krankenhaus 
Sigmaringen feiert sein zehnjähriges 
Bestehen. Melanie Zeitler-Dauner, 
Geschäftsführerin der SRH Kliniken 
im Landkreis Sigmaringen, gratu-
lierte Dr. Zoltan Varga, Leiter des 
Zentrums und Chefarzt der Klinik 
für Urologie und Kinderurologie. 
„Unter ihrer Leitung hat das zerti-
fizierte Prostatakarzinomzentrum 
kontinuierlich sein Leistungsspekt-
rum ausgebaut und sich erfolgreich 
etabliert. Hier arbeiten neben den 
Kerndisziplinen Urologie, Onkolo-
gie und Strahlentherapie zahlreiche 
Fachabteilungen und Kooperations-
partner im Sinne einer optimalen 
Versorgung von Prostatakarzi-
nom-Erkrankten eng zusammen“, 
sagte die Geschäftsführerin. Die 
umfassende Betreuungsqualität im 
zertifizierten Prostatakarzinomzen-
trum wird durch interdisziplinäre 
Arbeitsabläufe seit zehn Jahren auf 
höchstem Niveau gelebt und durch 

die jährlichen Überwachungen vom 
unabhängigen Institut Onkozert im 
Auftrag der Deutschen Krebsgesell-
schaft bestätigt. In den vergange-
nen zehn Jahren wurde beispiels-
weise mit der Anschaffung eines 
3-Tesla-MRT-Gerätes zur Durchfüh-
rung einer optimalen Prostata-Bild-
gebung sowie der Etablierung der 
Prostata-Fusionsbiopsie in eine mo-
derne Diagnostik investiert. „Die 
operative Therapie haben wir durch 
schonende OP-Techniken verfeinert 
und mit der Anschaffung einer mo-
dernen Bestrahlungseinheit haben 
wir die Behandlungsqualität des 
Prostatakarzinoms für die Patienten 
weiter gesteigert“, erklärte Dr. Var-
ga. „Wir freuen uns über die hohen 
Zufriedenheitswerte der Patienten 
in den Befragungen der vergange-
nen zehn Jahre. Sie sind unsere Mo-
tivation für die Zukunft.“ 

SRH Kliniken 

Richtfest gefeiert 
Sigmaringen/pa - Die SRH Kliniken 
im Landkreis Sigmaringen haben 
das Richtfest für das neue Parkhaus 
am Standort Sigmaringen gefeiert. 
„Wir sind auf der Zielgeraden zum 
Endspurt“, erklärte Geschäftsfüh-
rerin Melanie Zeitler-Dauner und 
bedankte sich bei allen Projektbe-
teiligten. Anwesend waren die Ge-
sellschafter der SRH Kliniken Land-
kreis Sigmaringen, die Bauleitung 
und das Planungsbüro. Den traditio-
nellen Richtspruch brachte Bauleiter 
Erkan Kayacan aus. Mit der für März 
2019 geplanten Fertigstellung des 
Parkhauses am Krankenhaus ent-
spannt sich die Parksituation für die 
Besucher endgültig. Dann stehen 
auf zehn Ebenen insgesamt 319 
Stellplätze zur Verfügung, je Ebene 
sind vier Parkplätze für Fahrzeuge 
mit einer Überbreite eingeplant. Die 

Baukosten betragen 4, 5 Millionen 
Euro. Die Nutzergebühren werden 
bis zum Jahresende festgelegt. Hier 
steht noch eine Beschlussfassung 
aus. Dieser Beschluss beinhaltet 
dann auch die Festlegung der Nut-
zergebühren für die Parkplätze an 
den SRH Krankenhausstandorten 
Bad Saulgau und Pfullendorf. 

Agentur für Arbeit 

Beschäftigung 
von Behinderten 
Balingen/pa - Arbeitgeber mit min-
destens 20 Arbeitsplätzen sind ge-
setzlich verpflichtet, auf mindes-
tens fünf Prozent der Arbeitsplätze 
schwerbehinderte Menschen zu be-
schäftigen. Zur Prüfung der Beschäf-
tigungspflicht im Kalenderjahr 2018 
müssen die beschäftigungspflichti-
gen Arbeitgeber bis spätestens 31. 
März 2019 der Agentur für Arbeit 
ihre Beschäftigungsdaten anzeigen. 
Am schnellsten geht dies elektro-
nisch. Arbeitgeber, die der Beschäf-
tigungspflicht von Menschen mit 
Schwerbehinderung nicht nach-
kommen, müssen eine Ausgleichs-
abgabe zahlen. Diese Abgabe wird 
nicht pauschal erhoben, sondern ist 
gestaffelt nach der Quote schwer-
behinderter Beschäftigter. Ist die 
Quote zu weniger als zwei Prozent 
erfüllt, sind je Monat und unbesetz-
tem Arbeitsplatz 320 Euro fällig, bis 
zu drei Prozent 220 Euro, bei unter 
fünf Prozent immer noch 125 Euro. 
Die Mittel der Ausgleichsabgabe 
werden zur Förderung der Teilhabe 
von Menschen mit Schwerbehinde-
rung verwendet. Dazu zählt etwa 
die Einrichtung eines Arbeitsplatzes 
oder die Förderung eines schwer-
behinderten Menschen mit einem 
Eingliederungszuschuss. Eine Be-
sonderheit gilt für Unternehmen mit 
weniger als 40 Arbeitsplätzen. Diese 

Dies & Das / Vereine

Referent Cord Dette vermittelte den Eltern in seinem Vortrag, dass sie ihre 
Kinder beim Thema Medien begleiten müssen. � Foto: privat

Anette Ebinger, derzeit Präsidentin des Rotary Club Pfullendorf-Meßkirch, 
überreichte Jean Christophe Klockenbring, Berthold Schreiber und Timo 
Fritsch einen Scheck für die Lautenbacher Blaskapelle und die Bigband des 
Staufer-Gymnasiums. � Foto: privat 

Die SRH Kliniken haben das Richtfest für das neue Parkhaus in Sigmaringen gefeiert. � Foto: privat 
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müssen einen schwerbehinderten 
Menschen beschäftigen. Sie zahlen 
je Monat 125 Euro, wenn sie diesen 
Pflichtplatz nicht besetzen. Unter-
nehmen mit weniger als 60 Arbeits-
plätzen im Jahresdurchschnitt müs-
sen zwei Pflichtplätze besetzen. Sie 
zahlen 125 Euro, wenn sie weniger 
als diese beiden Pflichtplätze be-
setzen, und 220 Euro, wenn weni-
ger als ein Pflichtplatz besetzt ist. 
Die Ausgleichsabgabe wird auf der 
Grundlage der jahresdurchschnitt-
lichen Beschäftigungsquote ermit-
telt. Um die Ausgleichsabgabe zu 
berechnen und die entsprechende 
Anzeige zu erstellen, können Unter-
nehmen und Arbeitgeber die kos-
tenfreie Software IW-Elan nutzen. 
Die Meldung kann auf elektroni-
schem Wege schnell und unbüro-
kratisch vorgenommen werden. Die 
Agenturen für Arbeit überprüfen die 
Beschäftigungspflicht. Die Daten für 
das vorangegangene Kalenderjahr 
müssen vom Arbeitgeber einmal 
jährlich bis zum 31. März übermit-
telt werden. Bis zu diesem Termin 
muss auch die Ausgleichsabgabe 
an das Integrationsamt überwiesen 
werden. Diese Frist kann nicht ver-
längert werden. Fragen zum An-
zeigeverfahren werden von Montag 
bis Freitag zwischen 9.30 und 11.30 
Uhr unter Telefon 07161/9770333 
für Arbeitgeber aus dem Bezirk der 
Agentur für Arbeit Balingen beant-
wortet. 

Agentur für Arbeit 

Saisonübliche 
Entwicklung 
Balingen/pa - Wie schon im No-
vember ist in den letzten vier Wo-
chen des Jahres 2018 die Zahl der 
Arbeitslosen im Bezirk der Agentur 
für Arbeit Balingen leicht gestiegen. 
Mit insgesamt 5110 Arbeitslosen 
im Zollernalbkreis und im Landkreis 
Sigmaringen und einer Arbeitslo-
senquote von 2,8 Prozent im Bezirk 
der Agentur für Arbeit Balingen ist 
das alte Jahr auf dem regionalen 
Arbeitsmarkt zu Ende gegangen. An 
Weihnachten waren rund 30 Men-
schen mehr arbeitslos als im Novem-
ber. Diese Zunahme um 0,6 Prozent 
hat überwiegend saisonale Gründe 
und ist für einen Dezember üblich. 
„Die für die Jahreszeit übliche Ver-
schlechterung der Arbeitsmarkt-
zahlen ist moderat ausgefallen“, 
zieht Georg Link, Chef der Balinger 
Arbeitsagentur, eine positive Bilanz. 
„Im Dezember steigt die Arbeits-
losigkeit meistens an, das konnten 
wir auch in diesem Jahr nicht verhin-
dern. Die längerfristige Betrachtung 
zeigt aber die Kraft und Stabilität 
unseres heimischen Arbeitsmarkts. 
Zum Jahresbeginn 2018 waren 

mehr als 6000 Menschen ohne 
Arbeit. Wir schließen das Jahr nun 
mit fast 1000 weniger Arbeitslosen 
ab und liegen damit sogar um mehr 
als ein Zehntel unter dem Stand am 
Ende des Vorjahres. Nirgends sonst 
in Baden-Württemberg sanken die 
Zahlen innerhalb des zurückliegen-
den Jahres stärker.“
Die Dynamik, also die Summe 
der Zu- und Abgänge in oder aus 
Arbeitslosigkeit, geht seit einigen 
Wochen zurück. Dieser Trend setzte 
sich im Dezember fort. 1525 Men-
schen meldeten sich erstmals oder 
zum wiederholten Male arbeitslos, 
110 weniger als im Vormonat. Nur 
1500 Personen konnten dagegen 
ihre Arbeitslosigkeit beenden, eben-
falls 110 weniger als im November. 
Die Arbeitslosenquote beträgt im 
Agenturbezirk im Dezember unver-
ändert 2,8 Prozent und liegt damit 
um vier Zehntel unter dem Vorjah-
reswert. Im Landkreis Sigmaringen 
stieg die Quote in den vergangenen 
vier Wochen um 0,1 auf 2,7 Pro-
zent. Im Zollernalbkreis blieb sie im 
Vergleich zum November mit 3,0 
Prozent ebenso unverändert wir in 
den Geschäftsstellenbezirken Alb-
stadt mit 3,7 und Hechingen mit 2,7 
Prozent. Einen leichten Rückgang 
verzeichnet die Region Balingen mit 
einer um ein Zehntel auf 2,3 Pro-
zent gesunkenen Quote. Entgegen 
des sonst vor Weihnachten üblichen 
Trends war in diesem Dezember 
kaum Zurückhaltung bei der Ein-
stellungsbereitschaft der Betriebe 
festzustellen. Die Nachfrage nach 
Arbeitskräften war genauso hoch 
wie in den vier Wochen zuvor und 
damit um ein Fünftel höher als vor 
einem Jahr zur gleichen Zeit. 940 
Stellen wurden dem gemeinsamen 
Arbeitgeber-Service der Agentur für 
Arbeit Balingen und der beiden Job-
center Zollernalbkreis und Landkreis 
Sigmaringen im Dezember gemel-
det, im ganzen Jahr 2018 mehr als 
11 400 Stellen und damit fast zehn 
Prozent mehr als 2017. Die Agentur 
für Arbeit Balingen hat zum Jahres-
wechsel rund 3840 gemeldete Stel-
len im Pool.
Bei den Arbeitslosen unterschei-
det man jene in der Arbeitslosen-
versicherung nach dem Sozialge-
setzbuch (SGB) III, die in der Regel 
längstens ein Jahr arbeitslos sind, 
und die erwerbsfähigen Leistungs-
berechtigten in der Grundsicherung 
nach dem SGB II, die von den Job-
centern betreut werden. Von den 
5100 Arbeitslosen gehören derzeit 
2480 oder rund 48 Prozent zum 
SGB II. Im Zollernalbkreis sind der-
zeit 1550 SGB II-Arbeitslose gemel-
det, im Landkreis Sigmaringen 930. 
Im SGB III sind knapp 2640 Perso-
nen erfasst, davon 1590 im Zollern-

albkreis und 1050 im Landkreis Sig-
maringen. Das sind zwar 100 mehr 
als im November, aber 200 bezie-
hungsweise 6,4 Prozent weniger als 
im Vorjahr. 

VEREINE

Unabhängige Liste 

Infos zur Kommunal-
wahl 
Pfullendorf/pa - Die Unabhängige 
Liste lädt am Donnerstag, 24. Ja-
nuar, zu einer ersten Informations-
veranstaltung zur Kommunalwahl 
2019 in den Rats- und Bürgersaal ein. 
Beginn ist um 19.30 Uhr. Zur Kom-
munalwahl will die UL wieder eine 
repräsentative Liste aufstellen. Bei 
den Kandidatinnen und Kandidaten 
sollen sich alle Gruppen der Bevölke-
rung wiederfinden. Wie es der Name 
schon sagt, besteht die Liste aus un-
abhängigen Frauen und Männern. 
Dies unterscheidet die UL, so deren 
Sprecher Michael Zoller, von reinen 
Parteilisten. Alle Bürgerinnen und 
Bürger, auch EU-Bürger, die sich für 
ihre Stadt aktiv einbringen und en-
gagieren möchten, spricht die UL an, 
mitzuhelfen, damit Pfullendorf weiter 
voran gebracht wird. „Nur wer am 
Tisch sitzt, kann mitreden und mitge-
stalten“, sagt Zoller. Die Gemeinde-
ratsmitglieder stehen Interessierten 
zu einem unverbindlichen, vertrau-
lichen Gespräch jederzeit zur Verfü-
gung. Informationen gibt es auch im 
Internet: www.ul-pfullendorf.de. Bei 
der Informationsveranstaltung gehen 
die Gemeinderäte auf Fragen und 
Vorschläge ein, diskutieren mit den 
Teilnehmern und stehen zu aktuellen 
kommunalpolitischen Themen Rede 
und Antwort. „Wir freuen uns, mit 
Ihnen ins Gespräch zu kommen“, 
sagt Michael Zoller.  

Modelleisenbahn-Club 

Spende 
für den Tafelladen 
Pfullendorf/pa - Traditionell hat der 
Modelleisenbahn-Club in der Ad-
ventszeit einen Tag der offenen Tür 
in seinen Clubräumen veranstaltet. 
Viele Besucher nutzten die Gelegen-
heit, die liebevoll mit vielen Details 
gestalteten Modellbahnanlagen des 
Vereins kennen zu lernen und sich 
mit den Mitgliedern auszutauschen. 
Natürlich sorgten die Modelleisen-
bahner auch wieder für eine Bewir-
tung, die bei dem nasskalten Wetter 
gern angenommen wurde. Insbe-
sondere die selbstgebackenen Ku-
chen fanden viele Abnehmer. Wie 
immer stellte der Verein den Erlös 
aus dem Tag der offenen Tür wie-
der für einen guten Zweck zur Ver-
fügung. In diesem Jahr war es der 
Förderverein Gegen Not, dessen ein-
zige Aufgabe die ideelle und materi-
elle Unterstützung des Pfullendorfer 
Tafelladens ist, der sich über die 
Spende freuen durfte. Gottlieb Knoll 
und Herbert Rimmele vom Vorstand 
des Modelleisenbahn-Clubs über-
gaben 400 Euro an Anthia Schmitt 
vom Vorstand des Fördervereins. Es 
sei ihm wichtig, dass sich der Verein 
auch sozial engagiere, sagte Gott-
lieb Knoll bei der Geldübergabe. 
Anthia Schmitt bedankte sich na-
mens des Fördervereins herzlich für 
die Spende. Sie berichtete, dass es 
auch in Zeiten rückläufiger Arbeits-
losenzahlen in Pfullendorf immer 
noch sehr viele Familien gibt, die auf 
die günstige Einkaufsmöglichkeit im 
Tafelladen angewiesen ist.  

Cego-Freunde 

Preiscego 
Aach-Linz/pa - Die Cego-Freunde 
Aach-Linz laden am Sonntag, 27. 
Januar, zum Preiscego ins Pfarrheim 
ein. Beginn ist um 13 Uhr. Cego-Kar-

Dies & Das / Vereine

Gottfried Knoll und Herbert Rimmele vom Modelleisenbahn-Club überga-
ben eine großzügige Spende an Anthia Schmitt vom Förderverein des Tafel-
ladens. � Foto: privat 
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Modelleisenbahn-Club 

Spende 
für den Tafelladen 
Pfullendorf/pa - Traditionell hat der 
Modelleisenbahn-Club in der Ad-
ventszeit einen Tag der offenen Tür 
in seinen Clubräumen veranstaltet. 
Viele Besucher nutzten die Gelegen-
heit, die liebevoll mit vielen Details 
gestalteten Modellbahnanlagen des 
Vereins kennen zu lernen und sich 
mit den Mitgliedern auszutauschen. 
Natürlich sorgten die Modelleisen-
bahner auch wieder für eine Bewir-
tung, die bei dem nasskalten Wetter 
gern angenommen wurde. Insbe-
sondere die selbstgebackenen Ku-
chen fanden viele Abnehmer. Wie 
immer stellte der Verein den Erlös 
aus dem Tag der offenen Tür wie-
der für einen guten Zweck zur Ver-
fügung. In diesem Jahr war es der 
Förderverein Gegen Not, dessen ein-
zige Aufgabe die ideelle und materi-
elle Unterstützung des Pfullendorfer 
Tafelladens ist, der sich über die 
Spende freuen durfte. Gottlieb Knoll 
und Herbert Rimmele vom Vorstand 
des Modelleisenbahn-Clubs über-
gaben 400 Euro an Anthia Schmitt 
vom Vorstand des Fördervereins. Es 
sei ihm wichtig, dass sich der Verein 
auch sozial engagiere, sagte Gott-
lieb Knoll bei der Geldübergabe. 
Anthia Schmitt bedankte sich na-
mens des Fördervereins herzlich für 
die Spende. Sie berichtete, dass es 
auch in Zeiten rückläufiger Arbeits-
losenzahlen in Pfullendorf immer 
noch sehr viele Familien gibt, die auf 
die günstige Einkaufsmöglichkeit im 
Tafelladen angewiesen ist.  

Cego-Freunde 

Preiscego 
Aach-Linz/pa - Die Cego-Freunde 
Aach-Linz laden am Sonntag, 27. 
Januar, zum Preiscego ins Pfarrheim 
ein. Beginn ist um 13 Uhr. Cego-Kar-

ten sollen mitgebracht werden. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt.  
 
Netzwerk 50plus 

Smartphone-
Beratung 
Pfullendorf/pa - Das Netzwerk 
50plus bietet am Freitag, 18. Janu-
ar, wieder die monatliche Beratung 
für Smartphone und Tablet an. Die 
Weblotsen des Netzwerks helfen 
von 14 bis 15.30 Uhr bei einer Tasse 
Kaffee im Gemeinschaftsraum der 
Seniorenresidenz am Stadtsee (Ge-
bäude Am Stadtweiher 18). Die mo-
dernen Smartphones bieten gerade 
für Senioren viele Möglichkeiten. 
Doch wie damit umgehen. Beim 
Kauf sind die Fragen oft noch nicht 
da und die Kinder und Enkel haben 
vielleicht zu wenig Geduld zum Er-
klären und Üben. Die Weblotsen be-
antworten verständlich Fragen, er-
klären Funktionen und helfen beim 
Umgang mit den Geräten. Das La-
dekabel und die erforderlichen Pass-
worte sollen mitgebracht werden. 
Die Beratung ist kostenlos, um eine 
freiwillige Spende für die Arbeits 
des Netzwerks wird gebeten. Die 
Beratung für Smartphone und Tab-
let findet immer am dritten Freitag 
im Monat statt.  
 
Alno-Rentner 

Stammtisch 
Pfullendorf/pa - Der nächste 
Stammtisch der Alno-Rentner findet 
am Donnerstag, 17. Januar, im Sta-
dion-Restaurant statt. Beginn ist um 
14 Uhr.  
 
Turnverein 

Verleihung der Sport-
abzeichen 
Pfullendorf/pa - Der Turnverein ver-
leiht am Freitag, 18. Januar, die im 
letzten Jahr erworbenen Sportab-
zeichen. Die Veranstaltung findet 
im Haus Linzgau statt und beginnt 
um 19 Uhr. 

Rancho Santa Fe 

Hauptversammlung  
Pfullendorf/pa - Weil noch nicht 
alle geschäftlichen Vorgänge abge-
schlossen sind, muss der Förderkreis 
Rancho Santa Fé, der sich in der Li-
quiditation befindet, vorläufig wei-
tergeführt werden. Die Jahreshaupt-
versammlung findet am Mittwoch, 
30. Januar, um 19 Uhr im Gasthaus 
„Hirschen“ in Straß statt. Auf der 
Tagesordnung stehen der Rechen-
schaftsbericht, der Kassenbericht 
und die Entlastung der Liquidatoren.  
 
Bürgerhilfeverein 

Informationsabend 
Pfullendorf/pa - Der Pfullendorfer 
Bürgerhilfeverein Miteinander-Bür-
gerhilfe lädt am Dienstag, 29. Ja-
nuar, zu einer öffentlichen Informa-
tionsveranstaltung ein. Sie findet im 
Gemeinschaftsraum der Senioren-
residenz am Stadtsee (Am Stadtwei-
her 18) statt und beginnt um 18.30 
Uhr. Evamaria Höffer und Veronika 
Clesle stellen den Verein und die 
Mitwirkmöglichkeiten vor. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Der  
Vereinsvorstand will diesen Abend 
nutzen, um interessierten Gästen 
die Aktivitäten vorzustellen und aus 
dem Verein und dem Miteinander 
zu berichten. Der Verein Miteinan-
der-Bürgerhilfe organisiert in Pful-

lendorf alle Bereiche der Nachbar-
schaftshilfe, die von ehrenamtlichen 
Einsatzkräften geleistet werden 
können. Alle, die sich gern sozial 
engagieren und anderen Menschen 
helfen wollen, können sich an die-
sem Abend über die Möglichkeiten 
informieren. Wer Hilfe benötigt und 
sich melden möchte, kann dies per 
Email oder über das Einsatztelefon 
des Vereins machen. Mehr Informa-
tionen gibt es im Internet: www. 
buergerhilfe-pfullendorf.de oder über 
das Einsatztelefon 0152/57475764.  
 
Stegstrecker  

Fasnet eingeschnellt 
Pfullendorf/stt - Pünktlich mit dem 
letzten Schlag des Mittagsläutens 
von St. Jakobus haben die Schneller 
in der Narrenzunft Stegstrecker am 
Dreikönigstag die Fasnet 2019 er-
öffnet. Trotz des wenig einladenden 
Wetters fanden sich neben den Nar-
ren auch viele Zuschauer auf dem 
Marktplatz ein, um das ohrenbe-
täubende Spektakel mitzuerleben. 
Bestimmt eine Viertelstunde lang 
erfüllte das Knallen der Karbatschen 
die Innenstadt und überbrachte den 
Bürgern die frohe Botschaft vom 
Beginn der närrischen Zeit. Nicht 
nur die Mitglieder der Schneller-
gilde schwangen die Karbatschen, 
sondern auch einige Hobbyschneller 
und zahlreiche Nachwuchstalente. 

Traditionell tauschte man noch Neu-
jahrswünsche aus, bevor es zum 
Aufwärmen und Stärken ins Gast-
haus ging. 

Pfadfinder 

Friedenslicht 
gebracht 
Pfullendorf/pa - Die St. Georgs-
pfadfinder haben auch in diesem 
Jahr vor Weihnachten das Friedens-
licht, das in Bethlehem entzündet 
und dann an Pfadfinder in ganz 
Europa weitergegeben wird, nach 
Pfullendorf geholt. Die diesjähri-
ge Friedenslichtaktion stand unter 
dem Motto „Frieden braucht Viel-
falt – zusammen für eine tolerante 
Gesellschaft“. Mit dem Friedenslicht 
wollen die Pfadfinder ein internatio-
nales Symbol setzen und alle Men-
schen dazu motivieren, sich für den 
Frieden und für ein tolerantes Mit-
einander einzusetzen. Das Licht ge-
langte mit dem Zug nach Stuttgart, 
wo es in zentralen Aussendefeiern 
an die Pfadfindergruppen weiter-
gegeben wurden, um es in lokalen 
Veranstaltungen und Aktionen an 
„alle Menschen guten Willens“ wei-
terzugeben. In Pfullendorf wurde 
das Licht in einem Gottesdienst vor 
Weihnachten weitergereicht.  

Pfadfinder 

Neuen Kuraten 
gewählt 
Pfullendorf/pa - Bei der mehrstün-
digen Hauptversammlung der St. 
Georgspfadfinder stellten die ver-
schiedenen Stufen mit viel Kreativi-
tät ihre Aktivitäten im abgelaufenen 
Jahr vor. Ergänzt wurden die Präsen-
tationen von den Berichten der Vor-
stände Sabrina Hirling und Patrick 
Mödinger und der weiteren Amts-
träger. Das besondere Dankeschön 
des Vorstands galt den ehrenamt-
lichen Leitern und Helfern. „Ohne 
dieses Engagement wäre eine Ju-
gendarbeit in diesem Umfang nicht 
möglich“, sagte Sabrina Hirling.

Vereine

Die St. Georgspfadfinder nahmen das Friedenslicht in Stuttgart in Empfang und brachten es nach Pfullendorf. 
� Foto: privat 

Die Schneller haben am Dreikönigstag mit dem Einschnellen die diesjährige Fasnet eröffnet. �Foto: Anthia Schmitt 
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Eine wichtige Entscheidung stand 
mit der Wahl des Kuratoren an, der 
geistlicher Begleiter des Pfadfinder-
stamms und Ansprechpartner für 
religiöse Fragen ist. Er ist gleichbe-
rechtigtes Mitglied im Stammesvor-
stand und unterstützt den Stamm 
beispielsweise bei der Gestaltung 
von Gottesdiensten. Gewählt wurde 
Pastoralreferent Johannes Schramm. 
Er ist seit zweieinhalb Jahren in der 
katholischen Kirchengemeinde tä-
tig und kümmerte sich von Anfang 
an um die Belange der Pfadfinder. 
Dabei hatte er immer ein offenes 
Ohr für jegliche Anliegen. Beim 
Friedenslichtgottesdienst vor Weih-
nachten wurde Johannes Schramm 
offiziell zum Kuraten ernannt. Er 
erhielt dafür im Gottesdienst sei-
ne eigene Kluft, das dazugehörige 
Halstuch und das Holzkreuz mit 
einer eingebrannter DPSG-Lilie. Im 
Jahr 2019, so wurde bei der Ver-
sammlung informiert, möchten die 
St. Georgspfadfinder zusätzlich zum 
regulären Programm mit diversen 
Lagern, Wanderungen und Aktio-

nen an der 72-Stunden-Aktion des 
Bundes der Deutschen Katholischen 
Jugend teilnehmen. In 72 Stunden 
werden deutschlandweit Projekte 
umgesetzt und politische oder ge-
sellschaftliche Themen aufgegriffen.

Stadtmusik 

Drei Urgesteine geehrt 
Pfullendorf/stt - Im Rahmen des 
Jahreskonzerts haben der Blasmu-
sikverband und der Verein selbst 
langjährige und verdiente Mitglieder 
geehrt. Die höchste Auszeichnung 
verlieh Josef Kugler, Bezirksvorsit-
zender des Blasmusikverbands, an 
drei Stadtmusik-Urgesteine. Kla-
rinettist Robert Hirling, Hermann 
Kaister (Saxophon) und Egbert Gsell 
(Trompete) waren 1968 gemeinsam 
in die Stadtmusik eingetreten und 
wurden nach nunmehr fünf Jahr-
zehnten als aktive Musiker mit der 
Ehrennadel in Gold mit Diamant 
und dem Ehrenbrief des Verbands 
ausgezeichnet. Namens der Stadt-

musik überreichte die Vorsitzende 
Roswitha Hoffmann dazu mit vielen 
persönlichen Dankesworten eine 
Urkunde. Alle drei Musiker waren 
im Lauf der 50 Jahre nicht nur in 
ihren Registern aktiv, sondern über-
nahmen auch in leitenden Funktio-
nen Verantwortung für den Verein. 
Mit der silbernen Ehrennadel ehrte 
Kugler Corinna Binsch (Klarinette) 
und Fabian Münz (Saxophon) und 
für den jungen Schlagzeuger Julian 
Schwägler gab es nach zehn Jah-
ren die Ehrennadel in Bronze und 
die wohlwollende Aufforderung 
„weiter so“. Zu Ehren der Musiker-
kollegen hob Dirigent Thomas Stöhr 
den Taktstock zum Konzertmarsch 
„Jubelklänge“, der von Ernst Uebel 
1926 ursprünglich als Militärmarsch 
komponiert wurde, aber auch bei 
großen Ereignissen wie der Krönung 
der englischen Königin oder den 
Olympischen Winterspielen in Sap-
poro erklang. 

Kirchenchor  

Ehrung 
für Claudia Böpple 
Otterswang/pa - Bei der Jahresver-
sammlung  des Kirchenchors Otters-
wang hat Schriftführerin Agnes Walz 
nochmals an die Höhepunkte des 
vergangenen Jahres erinnert. Beein-
druckend für alle Sängerinnen und 
Sänger war die Umrahmung eines 
Gottesdiensts im Oktober in der Klos-
terkirche in Beuron. Für 25-jährige 
Mitgliedschaft konnten Stadtpfarrer 
Martinho Dias Mértola, Chorleiter Rolf 
Spieß und Vorsitzender Bruno Heu-
dorfer Claudia Böpple beglückwün-
schen. Sie singt im Sopran. Außerdem 
ist sie schon seit vielen Jahren Mitglied 
im Ausschuss. Der Terminkalender des 
Chors für 2019 ist schon gut gefüllt. 
Das fgeplante Benefizkonzert in der 

Wallfahrtskirche Maria Schray wird 
deshalb auf nächstes Jahr verschoben. 
Derzeit sind 26 Sängerinnen und Sän-
ger im Chor aktiv. Neue Sängerinnen 
und Sänger sind jederzeit willkommen. 

Vereine

Liebe Einsender von redaktionel-
len Beiträgen, 
das neue Datenschutzgesetz er-
fordert weitaus strengere Kriterien 
für die Veröffentlichung von Bil-
dern. In Pfullendorf aktuell dürfen 
aus rechtlichen Gründen Bilder nur 
noch veröffentlicht werden, wenn 
alle auf dem Foto abgebildeten 
Personen mit einer Veröffentli-
chung einverstanden sind. Wenn 
Sie uns also zu Ihren Texten Bilder 
zur Veröffentlichung mitschicken, 
klären Sie bitte unbedingt vorher 
ab, ob alle Personen der Veröffent-
lichung zustimmen. Die Redaktion 
von Pfullendorf aktuell möchte 
trotz dieser neuen Rechtslage die 
bisherige vertrauensvolle Zusam-
menarbeit mit den Einsendern 
redaktioneller Beiträge fortsetzen 
und die eingereichten Bilder ver-
öffentlichen. Wir setzen deshalb 
voraus, dass Sie uns nur Bilder ein-
reichen, die dieser Vorgabe ent-
sprechen. Die Verantwortung 
und Haftung für die Veröffent-
lichung eingereichter Bilder 
liegt ausschließlich in den Hän-
den des Einreichenden. 
Unsere Empfehlung: Fragen Sie 
beim jeweiligen Anlass vor dem 
Fotografieren und bitten Sie Per-
sonen, die mit der Veröffentli-
chung nicht einverstanden sind, 
für die Dauer des Fotografierens 
„aus dem Bild“ zu gehen. 
Wir bedauern diese Einschrän-
kung, bitten aber dringend um 
Beachtung. 
Ihr Team von Pfullendorf aktuell 

Vorsitzender Bruno Heudorfer, Pfarrer Martinho Dias Mértola und Chorlei-
ter Rolf Spieß ehrten Claudia Böpple für 25-jährige Mitgliedschaft im Kir-
chenchor Otterswang. � Foto: privat Die Vorstände der St. Georgspfadfinder, Sabrina Hirling und Patrick Mödin-

ger, übergaben dem neu gewählten Kuraten Johannes Schramm seine eige-
ne Kluft. � Foto: privat 

Robert Hirling, Egbert Gsell und Hermann Kaister (von links) wurden nach 
fünf Jahrzehnten bei der Stadtmusik die Ehrennadel in Gold mit Diamant 
und den Ehrenbrief des Blasmusikverbands. � Foto: Anthia Schmitt 
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Wallfahrtskirche Maria Schray wird 
deshalb auf nächstes Jahr verschoben. 
Derzeit sind 26 Sängerinnen und Sän-
ger im Chor aktiv. Neue Sängerinnen 
und Sänger sind jederzeit willkommen. 

DAV  

Tolle Kinderfreizeit 
Pfullendorf/pa - Traditionell hat die 
Sektion Pfullendorf im Deutschen 
Alpenverein am Jahresanfang eine 
Skifreizeit für Kinder und Jugend-
liche von neun bis 15 Jahre veran-
staltet. 39 Teilnehmer reisten zum 
sektionseigenen Haus Don Bosco 
in Au im Bregenzerwald. Nach ei-
ner abendlichen Kennenlernrunde 
wurden ab dem nächsten Morgen 
vier Tage lang die Pisten im Ski-
gebiet Mellau-Damüls mit Ski und 
Snowboards unsicher gemacht. Die 
Pistentage waren sehr abwechs-
lungsreich. Am ersten Tag waren 
die Schneeverhältnisse gut und es 
schneite den ganzen Tag. Am zwei-
ten Tag kam dann tatsächlich sogar 
die Sonne heraus und es war es 
sehr kalt. Den Kindern machte das 
Skifahren trotzdem riesigen Spaß. 
Der dritte Tag startete dann wieder 
mit Schneefall, sodass zwischen-
durch eine kleinere Pause zur Er-
holung eingelegt wurde. Der vierte 
Pistentag präsentierte sich erneut 
mit durchgängigem Schneefall. Die 
Kids trotzten aber dem Wetter und 
genossen das Skifahren im Tief-
schnee. Besondere Freude hatten 
die Übungsleiter an den Anfängern, 
denn sie konnten schon nach kurzer 
Zeit hoch auf den Berg und fuhren 
auf roten und schwarzen Pisten. 
Nach der Piste wurden die Teilneh-
mer vom Küchenteam bestens ver-
sorgt. Mit verschiedenen Spielen 
wie der beliebten Hüttenrallye, einer 
Bildershow oder einer Fackelwande-
rung klangen die Tage aus. Ein be-
sonderer Dank gilt den Sponsoren 
der Preise für die Hüttenrallye.  

SPORT

Schießen 

Hoffnung 
auf Klassenerhalt 
Aach-Linz/pa - Nach dem Aufstieg 
in die Verbandsliga blieben der ers-
ten Mannschaft der Schützenge-
sellschaft Pfullendorf/Aach-Linz mit 
Jasmin Benkler, Tim Breuning, Da-
niel Steinmann, Wolfgang Utz und 
Günter Schwarz zunächst siegreiche 
Wettkämpfe verwehrt. Anders sah 
es zuletzt gegen den SV Steißlingen 
aus, gegen den die Mannschaft mit 
3:2 gewann, sodass nun vor den 
beiden Wettkämpfen in Salem und 
Konstanz durchaus noch Hoffnung 
auf den Klassenerhalt besteht. 

VERANSTALTUNGEN

STÄDTISCHE
VERANSTALTUNGEN

Städtische Rentner
Donnerstag, 17. Januar, 15 Uhr
Bistro „Stil und Genuss“, Stamm-
tisch 
  
Rats- und Bürgersaal
Mittwoch, 23. Januar, 19 Uhr
Informationen des Landratsamts für 
Vereine  
  
Eiszelt im Seepark 
Freie Eislaufzeiten 
Montags: 15 - 18.30 Uhr 
Dienstags: 15 - 20.30 Uhr 
Mittwochs: 15 - 20.30 Uhr 
Freitags: 13 - 18.30 Uhr 
Samstags: 13 - 20.30 Uhr 
Sonntags: 9.30 - 20.30 Uhr 
Eisdisco 
Freitags: 19 - 22.30 Uhr 
Eisstockschießen 
Montags: 19 - 22.30 Uhr 
  

Spitalpflege 
Täglich, 8 – 17 Uhr 
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege für 
Pflegebedürftige 
  
Kinder- und Jugendbüro 
Donnerstags, 16.30 – 21 Uhr 
Jugendhaus, Offener Treff für Ju-
gendliche ab Klasse 5 
Freitags, 13 – 15.30 Uhr 
Sechslinden-Schule, Kochwerkstatt 
Freitags, 14.30 – 16 Uhr 
Jugendhaus, Kids-Treff für Grund-
schüler 
Freitags, 16.30 – 21 Uhr 
Jugendhaus, Offener Treff für Ju-
gendliche ab Klasse 5 
Montags, 14.30 – 16 Uhr 
Jugendhaus, Kids Treff für Schüler 
der 3. und 4. Klassen 
Montags, 16.30 – 19.30 Uhr 
Jugendhaus, Offener Treff für Ju-
gendliche ab Klasse 5 
Dienstags, 14.30 – 16 Uhr 
Jugendhaus, Kids Treff für Schüler 
der 1. und 2. Klassen 
Mittwochs, 16.30 – 19.30 Uhr 
Jugendhaus, Offener Treff für Ju-
gendliche ab Klasse 5 
  
 

ÖFFNUNGSZEITEN

Recyclinghof 
Dienstags 10 – 13 Uhr 
Mittwochs 13 – 17 Uhr 
Donnerstags 16 – 19 Uhr 
Freitags 13 – 17 Uhr 
Samstags 9 – 13 Uhr 
  
Hallenbad 
Montags 16 - 18 Uhr (nur Frauen) 
Dienstags 16 – 18 Uhr 
Mittwochs 17 – 21 Uhr (ab 19.30 
Uhr nur Erwachsene) 
Samstags 14 – 17 Uhr 
Sonntags 9 – 12 Uhr 
  
Stadtbücherei 
Dienstags, 10 – 12.30 Uhr, 14 – 18 
Uhr 
Donnerstags, 10 – 12.30 Uhr, 14 – 
18 Uhr 

Freitags, 14 – 18 Uhr 
Samstags, 10 – 12.30 Uhr 
  
Bürgerbus 
Montags - samstags: 9 – 13 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags, 
freitags:14 - 18 Uhr 
Fahrplan: www.buergerbus-pfullen-
dorf.de 
Fahrbetrieb: Telefon 0162/4250083, 
E-Mail: info@buergerbus-pfullen-
dorf.de 
  
Tourist-Information 
Montags – freitags, 9 – 12 Uhr 
Montags - donnerstags, 14 - 16 Uhr 
  
Fachbereich Forst 
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- und 
Spitalwald) 
Förster Dieter Manz, Telefon 
07552/5421, Fax 07552/409308, 
E-Mail: frsued@web.de 
Forstrevier Ostrach (Privatwald) 
Förster Wolfgang Richter, Telefon 
07585/1210, Fax 07585/934144, 
E-Mail: wolfgang.richter@LRASIG.de 
  
  

MÄRKTE

 
Pfullendorf: 

Dienstags und samstags, 7 – 12 Uhr 
Marktplatz, Wochenmarkt 
  
Aach-Linz: 
Donnerstags, 16 – 18.30 Uhr 
Martinsplatz, Bauern- und Wochen-
markt 

KULTUR

Café Moccafloor
Donnerstag, 17. Januar, 20 Uhr
Konzert mit „Wildes Holz“ 

VEREINE

Netzwerk 50plus
Donnerstag, 17. Januar, 15 Uhr
Gemeinschaftsraum am Stadtsee, 
Spielkreis
Freitag, 18. Januar, 14 - 15.30 Uhr
Gemeinschaftsraum am Stadtsee, 
Beratung zu Smartphone und Tablet 
Montag, 21. Januar, 13.30 Uhr
Gemeinschaftsraum am Stadtsee, 
Sprachkreis Englisch 
Freitags, 10 Uhr
Sportcenter Barz, Fit und gesund für 
Frauen
Montags, 10 Uhr

Vereine / Sport / Veranstaltungen

Die Kids des DAV hatten viel Spaß bei der Skifreizeit in Au. � Foto: privat

Vorsitzender Bruno Heudorfer, Pfarrer Martinho Dias Mértola und Chorlei-
ter Rolf Spieß ehrten Claudia Böpple für 25-jährige Mitgliedschaft im Kir-
chenchor Otterswang. � Foto: privat 
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Sportcenter Barz, Fit und gesund für 
Männer
Dienstags + donnerstags, 14 Uhr
Waldstadion, Nordic Walking für Se-
nioren
Freitags, 11.30 - 14 Uhr
Seepark-Restaurant „Lukullum“, 
Gemeinsamer Mittagstisch für Se-
nioren 
  
Alno-Rentner
Donnerstag, 17. Januar, 14 Uhr
Stadion-Restaurant, Stammtisch  
  
Cego-Freunde
Freitag, 18. Januar, 19 Uhr
Gasthaus „Alte Mühle“, Spielabend  
  
Turnverein
Freitag, 18. Januar, 19 Uhr
Haus Linzgau, Verleihung der Sport-
abzeichen 
  
VdK
Montag, 21. Januar, 17 - 19 Uhr
Haus am Hechtbrunnen, Sprech-
stunde der Soziallotsen 
  
DAV
Dienstags, 13.30 Uhr
Busbahnhof, Wanderung rund um 
Pfullendorf 
  
Stadtwehr
Dienstag, 22. Januar
18.30 Uhr Besichtigung Leitstelle 
Mannschaft I
19.30 Uhr Übungsabend Mann-
schaft II  
  
Geberit-Rentner
Mittwoch, 23. Januar, 14 Uhr
Flugplatz-Gaststätte, Skat  
  
SCP Schach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Jugendschach 
Freitags, 20 Uhr 
Haus Linzgau, Übungsabend für Ak-
tive 
  
Akkordeon-Orchester Aach-Linz 
Freitags, 18 Uhr, Probe des Schüler-
orchesters 
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. Or-
chesters 
Mittwochs, 20 Uhr, Probe des Ju-
gendorchesters 
  
Bürgerhilfe-Verein 
Mittwochs, 11 – 12.30 Uhr 
Seniorenzentrum am Stadtsee, 
Sprechstunde 
  
Schwarze Panter 
Gruppenraum 
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr 
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr 
Ranger: Freitags, 18 Uhr 
  
Tanzsportclub Calypso 
Montags, 19 Uhr 

Donnerstags, 20.15 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Training 
14-tägig donnerstags, 18.45 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für Jung-
gebliebene 
  
Stadtmusik 
Montags, 17.30 – 18.15 Uhr 
Orchestersaal, Probe des Vororches-
ters 
Montags, 18.30 – 19.45 Uhr 
Orchestersaal, Probe des Jugend-
blasorchesters 
Dienstags, 20 – 22 Uhr 
Freitags, 20 – 22 Uhr 
Orchestersaal, Probe der Stadtmusik 
  
Chips & Flips 
Dorfgemeinschaftshaus Großstadel-
hofen 
Dienstags 
18.15 Uhr Probe der Juniors 
20.15 Uhr Probe der Erwachsenen 
  
Rheuma-Arbeitskreis 
Dienstags, 16 Uhr 
Trockengymnastik, 
Sechslinden-Schule 
Freitags, 14.55 Uhr 
Freitags, 15.45 Uhr 
Freitags, 16.30 Uhr 
Wassergymnastik, 
Schwimmbad Heiligenberg 
  
Fanfarenzug Großstadelhofen 
Dorfgemeinschaftshaus 
Freitags, 19.30 Uhr 
Anfängerprobe 
Freitags, 20.30 Uhr 
Hauptprobe 
  
EKE 
Dienstags, 19.30 Uhr 
Kasimir-Walchner-Schule, Folklore-
tanz mit Johanna Vochazer 
  
Gesangverein 
Mittwochs, 19.45 Uhr 
Musikschule, Probe für Frauen und 
Männer 
  
Osteoporose-Gruppe 
Mittwochs, 17.30 Uhr 
Mittwochs, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstunde 
  
Selbsthilfegruppe
Morbus Bechterew
Donnerstag, 17. Januar, 18.30 Uhr
Hallenbad Heiligenberg, Gymnastik
 
SHG für depressiv Erkrankte 
Mittwochs, 19 Uhr 
Krankenhaus (Raum 10), Treffen 

SONSTIGES

Tafelladen
Uttengasse 25 
Dienstags 15 – 16.30 Uhr geöffnet 
Freitags 15 – 16.30 Uhr geöffnet 

Weltcafé 
Donnerstags, 17.30 Uhr 
Altes Backhaus (beim Pflegeheim), 
Weltcafé der Flüchtlingshilfe 
  
Weltladen 
Am alten Spital 10 
Öffnungszeiten: 
Montags – samstags 9 – 12 Uhr 
Montags – freitags 15 – 18 Uhr 
  
Sozialstation St. Elisabeth 
Überlinger Straße 1 
Jeden Montag, Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag, Freitag und Sonntag, 
14 – 17 Uhr, Samstag 10 – 13 Uhr 
Betreuungsgruppe 
  
Kleiderlager 
Martin-Schneller-Straße 14 
Annahme: mittwochs, 9 – 11 Uhr 
Ausgabe: mittwochs, 
15 – 16.30 Uhr 
  
Diakonisches Werk 
Dienstags, mittwochs, 
freitags, 9 – 11 Uhr 
Dienstags 15 – 17 Uhr 
Melanchthonweg 3, Sprechstunde 
  
Galerie Grünes Haus 
Dienstags + donnerstags
von 16 - 18 Uhr geöffnet 
  
Haus Linzgau 
Mittwochs, Kino-Tag 
  
Heimatmuseum Bindhaus 
Samstags, 14 – 16 Uhr geöffnet 
  
Stadtmuseum im Alten Haus 
Samstags, 14 – 16 Uhr geöffnet 
  
Elternschule 
Donnerstag, 17. Januar, 16 Uhr
Krankenhaus, Geschwisterkurs für 
werdende Geschwister 
Mittwoch, 23. Januar, 17.30 Uhr 
Krankenhaus, Ernährung im ersten 
Lebensjahr - Von der Brust an den 
Tisch 
Hebamme Ruth Schwarz, Telefon 
07553/917333 
  
Seepark-Restaurant „Lukullum“ 
Freitags, 11.30 – 14 Uhr 
Gemeinsamer Mittagstisch für Se-
nioren 
  
Rentenversicherung 
Montag, 21. Januar, 8.30 - 12 Uhr
AOK, Rentenberatung 
  
Bistro M-Life
Samstag, 19. Januar, 21 Uhr
Tanzabend 
  
Wald
Heimschule Kloster Wald
Samstag, 19. Januar, 9.15 Uhr
Turnhalle, Informationstag für Eltern 
  

Puppenbühne Ostrach
Sonntag, 20. Januar, 15 Uhr
Puppentheater „Frau Holle“ 

SPORT

Nordic Walking 
Dienstags, 14.00 Uhr 
Donnerstags, 14.00 Uhr 
Waldstadion, Nordic Walking 
  
DAV 
Montags, 19 Uhr 
Sporthalle am Jakobsweg, 
Fit durch den Winter 
  
TVP Badminton 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 20.15 Uhr, 
Training Erwachsene 
Freitags, 18.30 Uhr, 
Training Jugendliche 
Freitags, 20.00 Uhr, 
Training Erwachsene 
  
TVP Fit Mix 
Montags, 19.00 Uhr 
Härle-Turnhalle, Übungsstunde 
  
TVP Turnen 
Härle-Turnhalle 
Montags: 16.00 Uhr, Mutter-Va-
ter-Kind 
Dienstags: 16.00 Uhr, Bambinis 
Mittwochs: 16.00 Uhr, 
Mädchen 7 bis 9 Jahre 
Donnerstags: 16.00 Uhr,
 Mädchen 4 bis 6 Jahre 
Donnerstags: 17.00 Uhr, 
Buben 4 bis 6 Jahre 
Donnerstags: 18.00 Uhr, 
Buben ab 7 Jahren 
Donnerstags: 19.30 Uhr, 
Gemischt ab 16 Jahre 
  
TVP Judo 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 16.30 Uhr 
Training 6- bis 8-Jährige 
Dienstags, 17.30 Uhr 
Training 9- bis 13-Jährige 
Dienstags, 19.00 Uhr 
Training 14- bis 16-Jährige 
Dienstags, 20.15 Uhr 
Training Erwachsene 
  
TVP Fitness ab 45 
Mittwochs, 18.00 Uhr, Härle-Turn-
halle 
  
TVP Turnen Seniorinnen 
Härle-Turnhalle 
Montags: 17.00 Uhr 
Montags: 20.00 Uhr 
Dienstags: 16.00 Uhr 
  
TVP Twenty up 
Freitags, 20.15 Uhr 
Härle-Turnhalle, Gymnastik für Frau-
en ab 40 
  

Veranstaltungen
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Puppenbühne Ostrach
Sonntag, 20. Januar, 15 Uhr
Puppentheater „Frau Holle“ 

SPORT

Nordic Walking 
Dienstags, 14.00 Uhr 
Donnerstags, 14.00 Uhr 
Waldstadion, Nordic Walking 
  
DAV 
Montags, 19 Uhr 
Sporthalle am Jakobsweg, 
Fit durch den Winter 
  
TVP Badminton 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 20.15 Uhr, 
Training Erwachsene 
Freitags, 18.30 Uhr, 
Training Jugendliche 
Freitags, 20.00 Uhr, 
Training Erwachsene 
  
TVP Fit Mix 
Montags, 19.00 Uhr 
Härle-Turnhalle, Übungsstunde 
  
TVP Turnen 
Härle-Turnhalle 
Montags: 16.00 Uhr, Mutter-Va-
ter-Kind 
Dienstags: 16.00 Uhr, Bambinis 
Mittwochs: 16.00 Uhr, 
Mädchen 7 bis 9 Jahre 
Donnerstags: 16.00 Uhr,
 Mädchen 4 bis 6 Jahre 
Donnerstags: 17.00 Uhr, 
Buben 4 bis 6 Jahre 
Donnerstags: 18.00 Uhr, 
Buben ab 7 Jahren 
Donnerstags: 19.30 Uhr, 
Gemischt ab 16 Jahre 
  
TVP Judo 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 16.30 Uhr 
Training 6- bis 8-Jährige 
Dienstags, 17.30 Uhr 
Training 9- bis 13-Jährige 
Dienstags, 19.00 Uhr 
Training 14- bis 16-Jährige 
Dienstags, 20.15 Uhr 
Training Erwachsene 
  
TVP Fitness ab 45 
Mittwochs, 18.00 Uhr, Härle-Turn-
halle 
  
TVP Turnen Seniorinnen 
Härle-Turnhalle 
Montags: 17.00 Uhr 
Montags: 20.00 Uhr 
Dienstags: 16.00 Uhr 
  
TVP Twenty up 
Freitags, 20.15 Uhr 
Härle-Turnhalle, Gymnastik für Frau-
en ab 40 
  

TVP Rope Skipping 
Härle-Turnhalle 
Dienstags: 18.00 Uhr, 
Anfänger ab 8 Jahren 
Dienstags: 19.00 Uhr, 
Fortgeschrittene 
  
TVP Move it 
Freitags, 18.30 Uhr, Härle-Turnhalle 
  
TVP Lauftreff/Nordic Walking 
Samstags, 14 Uhr 
Seepark Eingang Ost, Treffen 
  
TVP Aikido 
Freitags + mittwochs, 20.00 Uhr 
Sonntags, 10.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Training für Erwachsene 
Sonntags, 09.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Training für Kinder 
  
TVP Herzsportgruppe 
Dienstags, 16.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsgruppe 
Dienstags, 17.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Trainingsgruppe 
  
TSV Aach-Linz 
Montags, 09.30 Uhr 
Blumenstraße 18, Nordic Walking 
  
DRK Seniorengymnastik
Aach-Linz 
Mittwochs, 16 Uhr, Gymnastikraum 
in der Schlossgarten-Halle 
  
DRK Seniorengymnastik Pfullen-
dorf 
Montags, 16.30 Uhr, Gymnastik-
raum der Kasimir-Walchner-Schule 
  
Boxclub Pfullendorf 
Montags, mittwochs, freitags,
18 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training 
  
TSV Aach-Linz Tischtennis 
Dienstags, 19 Uhr 
Schlossgarten-Halle, 
Training für Erwachsene 
Donnerstags, 18.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Training für Ju-
gendliche und Erwachsene 
  
Reha-Sport 
Dienstags, 17.30 Uhr + 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstun-
de 
Donnerstags, 18.30 Uhr 
Krankenhaus (6. Stock), Übungs-
stunde 
  
Rudern 
Mittwochs, 18.00 Uhr 
Physiotherapie Weiler, Training des 
Ruderclubs 

TSV Aach-Linz 
Montags + dienstags, 20.00 Uhr 
Schlossgarten-Halle, 
Funktionelle Gymnastik 
  
TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 09.15 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Step-Aerobic 
  
TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 08.15 Uhr 
Schlossgarten-Halle, 
Morgengymnastik 
  
TVP Taekwondo 
Montags + donnerstags, 
18.30 – 19.30 Uhr 

Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Anfänger und Kinder 
Montags + donnerstags, 
18.30 – 20.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Fortgeschrittene und Erwachsene 
  
Schützengesellschaft 
Mittwochs, 19 Uhr 
Schützenhaus, Training für Jugend-
liche und Erwachsene   
  
Freizeitkicker Kleinparisler 
Freitags, 18 - 20 Uhr 
Sportplatz Otterswang, Training 
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Wir bieten eine 
große Auswahl an 

Kuchen und Torten! 
 

Gerne auch zum 
Mitnehmen! 

Ihr Café am Marktplatz 
Telefon 07552-8821 

!!! Yoga !!!
Neuer Yogakurs 
ab 21. Januar

17.30 – 19.00 Uhr
Für Anfänger und Mittelstufe

Yogastudio Pfullendorf
Hauptstr. 40

Info+Anmeldung 07552-1500

Schmuckgalerie
Am Alten Spital 4 
88630 Pfullendorf

Telefon + Fax 0 75 52/83 22

30% Rabatt  

auf Traumfänger

Wiedereröffnung nach Renovierung am 18.01.2019
Nach unserer Renovierung wird die Gaststätte Rainer’s  

als Familienbetrieb weitergeführt.
Wir haben neue Sitzplätze (Nichtraucherbereich) geschaffen  

und ein gemütliches Ambiente gestaltet.
Parkplätze gibt es hinter dem Biergarten.

Wir bieten unseren Gästen tägl. wechselndes Tagesessen, Essen nach 
Karte, Sonntags ebenfalls Mittagstisch, Selbstgemachte Flammkuchen  

auch vegetarisch, Desserts, Kaffee, Eis.
Alles auch zum mitnehmen.

Unsere Soßen und Dressings stellen wir alle selber her.
Unsere Fleisch u. Wurstwaren beziehen wir von der Metzgerei  

Lander in Mengen.
Salate u. Gemüse aus der Region.

Eröffnungsangebot: Flammkuchen 6,50 €

Öffnungszeiten:
täglich ab 9:30 Uhr, Mittagstisch von 11:30 – 14:00 Uhr

Warme Küche bis 22:00 Uhr 
 07552 - 3820638

Garagentor-
Ausstellung

Aach-Linz, Kipptorstr. 1-3 
88630 Pfullendorf 

Telefon: 07552 2602-0 
www.pfullendorfer.de   www.pfullendorfer.de   

Unsere Öffnungszeiten sind: 
Montag – Donnerstag 7.30 – 14.00 Uhr, Freitag 7.30 – 18.00 Uhr, Samstag 7.30 – 12.00 Uhr

DIREKTVERKAUF
Kilomarkt für Gastronomie, Gewerbe und Großfamilien

Bahnhofstraße 13 · Krauchenwies · Tel. 07576/9611-15

Das Direktverkauf-Angebot ist nur in Krauchenwies in der Bahnhofstraße erhältlich.
Angebot gültig von Mittwoch, 16.01. bis Dienstag, 22.01.2019

frischer Schweinehals o. Bein
gutes Grill- und Bratenfleisch 1 kg 5,45 e
Rinderbraten o. Bein aus der Keule 1 kg 7,90 e
Hackfleisch gemischt 1 kg 4,90 e
Landjäger 5 Paar im Pack 5 Paar 5,50 e
Pfefferbeißer 5 Paar im Pack 1 kg 7,90 e
Wiener Würstchen 5 Paar im Pack 1 kg 7,90 e

Galloway-Gourmet Fleisch
in 10 kg Mischpaketen zu verkaufen. 
Vakuumverpackt, 12,- F / kg
Abholung/Anlieferung möglich
info@Galloway-Gesundheitsfleisch.de
 (01 62) 6 05 96 23

GESCHÄFTSANZEIGEN

Veranstaltungen
Anzeigen-Info

Wir beraten Sie gerne 
bezüglich

Gestaltung, Formate, Preise.

Sie erreichen uns in der 
Anzeigenabteilung unter

Telefon 07154 8222-0
Fax 07154 8222-15
Mail anzeigen@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · 

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
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www.forstunternehmen-gruber.de

Spezialfällung

Stockfräsen

Baumpflege

Zur Herstellung von GFK-Bauteilen 
für den Anhängerbau.

 

Laminierer/in und  
Faserspritzer/in gesucht 
 

Zur Herstellung von GFK-Bauteilen 
für den Anhängerbau 
 
Thiel Pferdeanhänger  
Am Andelsbach 15, Pfullendorf 
Tel 07552 93880 
Info@thiel-anhaenger.de 
 

Produktionsmitarbeiter/in 
gesucht

Thiel Pferdeanhänger 
Am Andelsbach 15 | Pfullendorf

Tel 07552 93880 | Info@thiel-anhaenger.de

Die tegos GmbH & Co.KG ist ein expandierendes Unternehmen 
der Zulieferindustrie für Reisemobile und Caravans.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglich-
sten Zeitpunkt Mitarbeiter (m/w/d) für folgende Stellenangebote:

Für unseren Fertigungsbereich Insektenschutz als

Gruppenleiter Insektenschutzfertigung (m/w/d)
Idealerweise verfügen Sie über eine Ausbildung zum Meister 
oder Techniker in den Produktionsbereichen Holzverarbeitung/ 
Metallverarbeitung.

Sie sollten Erfahrung in der Führung einer kleineren Gruppe 
von ca. 7 – 10 Mitarbeitern haben. Grundkenntnisse in ERP/
PPS-Systemen setzten wir voraus. Selbständige und flexible 
Arbeitsweisen sollten für Sie selbstverständlich sein.

Für unsere Marke outfly – Immobilien Insektenschutzsysteme 
ein

Technischer Vertrieb Innendienst (m/w/d)  
Sie verfügen über eine kaufmännische oder technische Ausbil-
dung, idealerweise im Bereich holzverarbeitendes Handwerk 
oder Industrie. Sie bringen Berufserfahrung im Vertrieb bzw. 
Arbeitsvorbereitung in einem Handwerks- oder Industriebe-
trieb der Holz- oder Metallverarbeitung mit. Grundkenntnisse 
in ERP/PPS-Systemen und gute englische Sprachkenntnisse in 
Wort und Schrift setzen wir voraus. Selbständige und flexible 
Arbeitsweisen sollten für Sie selbstverständlich sein.

Zur Unterstützung unserer Instandhaltung einen

Mechatroniker (m/w/d)  
Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung als Mechatro-
niker und haben idealerweise eine mehrjährige Berufserfahrung.

Ihre Aufgaben umfasst das reibungslose Instandhalten und 
Reparieren von Maschinen und Verbessern von Prozessen in 
unserem Produktionsbetrieb.

Tegos bietet Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz mit unbefriste-
tem Anstellungsvertrag und interessanten, leistungsorientierten 
Konditionen und Zusatzleistungen.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:
Fa. tegos GmbH & Co.KG, z.Hd. Frau Marion Gauggel, 
Heiligenberger Str. 44 
88356 Ostrach
Tel. 07585/93290-106
email: m.gauggel@tegos-systeme.de

Für unser Fitnessstudio in Pfullendorf suchen wir:

- Fitnesstrainer
- Kursinstruktoren
- B.A.-Studenten

- Rehasport-Übungsleiter
- Haustechniker

- Mediengestalter

Bitt e sende Deine aussagekräft ige Bewerbung an:

FITNESS-CLUB fi t4life GmbH
Stadtwall 11 • 78333 Stockach

z.Hd. Antonio Hernandez / an: ah@fi tness4life.de

Erzieherin / pädagogische 
Fachkraft in Teilzeit 

 
(2 Tage pro Woche &  

evtl. zusätzlich Vertretungskraft).

Über eine Bewerbung  
freuen wir uns.

Kinderkrippe Knuddelstrolche
Zellerstr. 3 • 88630 Pfullendorf / Schwäblishausen 

Tel. 07552 - 9280927

BAUMESSE
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www.hausplus-rv.de

Neubau, Umbau,
Energieeffizienz & Finanzierung 25. – 27. Januar

Oberschwabenhalle
Ravensburg

10 bis 18 Uhr

STELLENANGEBOTE

VERANSTALTUNGEN
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